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1.

1.1.

1.2.

1.3.

Hinweise

Dieses Benutzerhandbuch ist Bestandteil der Duratec POS S15 II.
Lesen Sie diese Dokumentation vollstdndig und insbesondere das
Kapitel , Sicherheitshinweise”, bevor Sie mit dem Produkt arbeiten.
Bewahren Sie die Dokumentation so auf, dass sie jederzeit fir alle
Benutzer zugdnglich ist. Geben Sie das Produkt an Dritte stets
zusammen mit den erforderlichen Dokumentationen weiter.

Zielgruppe dieses Benutzerhandbuchs

Endbenutzer der Duratec POS S15 Il und Duratec-Fachhéandler.

Handlerbetreuung

Ihr Duratec-Fachhandler hat die POS S15 Il fiir Sie programmiert und
ist Ihr Ansprechpartner bei Fragen zur Programmierung. Bei Bedarf
unterstiitzt er Sie bei der Inbetriebnahme und schult Sie im Umgang
mit IThrem Kassensystem.

Lieferumfang

Duratec POS S15 11

Standard- Duratec POS S15 Il Kassensystem
lieferumfang

Bedienerschloss Duratec L21 mit vier Bediener-
schlisseln

5 Schnittstellenabdeckungen (1 Schnittstellen-
abdeckung fir die gesamte Schnittstellenleiste,
jeweils 2 Schnittstellenabdeckungen fir den
SD-Karten- und SIM-Karten-Steckplatz)

StandfuB S50
Netzteil PS61
Netzkabel

Duratec-POS-Software mit Lizenz

Sicherheits- und Installationshinweise

Versandkarton
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Duratec POS S15 Il

Optionales VESA-Wandhalterung
Zubehor

Kundendisplay Duratec S15 Il

Ihr DURATEC Kassensystem

Mehr als nur eine Kasse: So profitieren Sie maximal
von lhrem Kassensystem

Duratec bietet robuste, langlebige und einfach zu bedienende
Kassensysteme mit praktischen Losungen fir reibungslose Ablaufe.

Praktische Kassenfunktionen vereinfachen Prozesse, optimieren den
Service und erhdhen Ihre Marge. Damit Sie auch rechtlich auf der
sicheren Seite sind, ist Duratec zu 100 % finanzamtkonform.

Neben den reinen Kassenfunktionen besitzt Ihre neue Kassenlésung
eine sehr einfache, aber effektive Bestandsverwaltung mit Warn-
funktion, ein verkaufsforderndes und abrechnungsunterstiitzendes
Pramien- und Provisionssystem flr lhre Mitarbeiter und ein optio-
nales Marketing-/Kundenbindungsmodul inkl. des Reservierungssys-
tems fir Dienstleistungen, Rdumlichkeiten oder Verleihequipment.
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2.1. Der Programmiermodus

Der Programmiermodus kann nur von explizit autorisierten Bedienern
aufgerufen werden. Hier kdnnen Sie Ihr Kassensystem Ihren Anforde-
rungen entsprechend programmieren.

Eine Flache bzw. ein Button wird mit den Klammern <>
gekennzeichnet.

Der Programmiermodus zeigt lhnen Gbersichtlich auf einem Blick alle
Menus mit differenzierten Konfigurationsmoglichkeiten:

i

[—— ﬂ ﬂ E

Bl d»|alv] +| -

Franzen

Teche / Rechnungen

Rabatte u. Aktonen

[ ][]
- 3 I I I I I
o L e Lo L= =T o]

Il [ [ [=1-1]

0 @ 0 0 B @ 0 8 @ 0 0 8 8

Abb. 1: Programmiermodus

- Einbindung Ihres Duratec-Kassensystems in Ihr lokales Netzwerk
(siehe im Kapitel ,8.1.2. Kassenliste” auf Seite 71 und im Kapitel
,8.1.3. Netzwerkeinstellungen” auf Seite 72). Platzieren Sie
mehrere Kassensysteme strategisch glinstig in Ihrer Fima und
ersparen Sie damit Kunden und Personal unnotige Wege und lange
Wartezeiten. Die Kassendaten lassen sich zentral abrufen und
auswerten.

- Konfiguration zum Anschluss externer Gerate wie Drucker und
Scanner (siehe im Kapitel ,,8.2. Scanning” auf Seite 73 und im
Kapitel ,8.3. Drucken” auf Seite 73).

- Eingabe der Stammdaten Ihres Unternehmens.
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- Anlage von Bedienern mit unterschiedlichsten Berechtigungen.

Legen Sie hier fest, welche der umfangreichen Funktionen lhres
Kassensystems Ihre Bediener nutzen sollen (siehe im Kapitel ,8.4.
Bedienergruppen” auf Seite 82 und im Kapitel ,8.5. Bediener”
auf Seite 89). Stornierungen kénnen z. B. nur fir den Chef-Be-
diener erlaubt sein.

Anlage von Verkaufern. Ordnen Sie Ihren Verkaufern (z. B. auf-
grund des Wissenstands, der Zugehorigkeit und Verantwortung)
individuelle Verkaufsprovision je Warengruppe zu.

Legen Sie Produkte und Produktgruppen gemaR lhres Produktsor-
timents an. Lassen Sie sich bzw. Ihren Bedienern zu ausgewahlten
Artikeln automatisch fiir den Kunden sinnvolle Zusatzverkaufe
anzeigen. Legen Sie Bestandsartikel und Preise schnell und einfach
selbst an.

Geben Sie lhren Verkaufern Pushprovisionen auf besonders mar-
genstarke Artikel.

Stellen Sie ein, dass die Verkaufer darauf hingewiesen werden,
wenn Artikel bestimmter Warengruppen nur altersabhédngig ver-
kauft werden dirfen (siehe im Kapitel ,8.6.2. Warengruppen” auf
Seite 92).

Lassen Sie sich eine Warnmeldung beim Verkauf anzeigen, wenn
der Artikelbestand eine von lhnen definierte Bestandshdhe er-
reicht oder definieren Sie inaktive Artikel, die nicht in der Regist-
rierung angezeigt werden sollen.

Einrichtung des Kassensystems fir die steuerlich korrekte Abrech-
nung lhrer Einnahmen (im Kapitel ,8.7. Finanzen” auf Seite 97).
Aktivieren Sie den automatischen Druck eines Bewirtungsbelegs.
Erstellen Sie Bewirtungsbelege und Kundenrechnungen auf Knopf-
druck.

Bei Bedarf Einrichtung fir die steuerliche Differenzierung zwischen
Im Haus-/AuRer Haus-Verkaufen inkl. der Méglichkeit der Aktivie-
rung einer bindenden AuRer Haus-/In Haus-Abfrage zur Optimie-
rung der Marge. Aktivierung und Einstellung der Kassenabrech-
nung inkl. diverser Optionen.

Konfiguration, nach welcher Zeitspanne der Ubersichtsplan an-
zeigen soll, dass der Kunde die Aufmerksamkeit des Bedieners
benotigt, weil z. B. die Zeit abgelaufen ist (z. B. Billiard, Trainings-
stunden, Courtreservierungen, Fango, Solarium).

Konfiguration diverser Rabatte und Preisdifferenzierungen (siehe
im Kapitel ,,8.9. Rabatte und Aktionen“ auf Seite 101). Erhdhen
Sie lhren Umsatz an schwachen Tagen mit Rabattaktionen.



DURATEC

a brand of Vectron

- Einrichtung von Ein- und Auszahlungsgriinden zum verbesserten
Nachvollziehen und Kontrollieren von transaktionsunabhdngigen
Bargeldaktionen.

- Benennung der Berichtsebenen und Einrichtung verschiedener
Berichte fir die Gbersichtliche Darstellung Ihrer Umsatze unter
verschiedenen Gesichtspunkten. Berichte kdnnen am Bildschirm
angezeigt und gedruckt werden (siehe im Kapitel ,8.10. Berichte”
auf Seite 104).

-~ Definieren Sie, wie der Punkt Dienstleistung/Reservierungen ange-
zeigt werden soll.

- Integration der Backoffice Software und der opt. Marketing-/
Kundenbindungs-Plattform (www.bonVito.net). Starken Sie die
Kundenbindung z. B. mit Stempelheften, Gutscheinkarten oder
Punktesammel-Aktionen (siehe ,8.4.1.6. bonVito” auf Seite 85).

Detaillierte Informationen Gber den Programmiermodus finden Sie
im Kapitel ,8. Programmierung” auf Seite 68.
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Der Registriermodus

Im Registriermodus konnen Sie Ihr Kassensystem bedienen. Sie
kénnen z. B. Artikel buchen und abrechnen und den Artikelbestand

anpassen.
ystems.com 09:01
04.67.2017
Hame: Portion se0g 5009 50089 5009 Grapefruit
saldo: Schaummsuse Himbeer/Vanille | Himbeerherzen | Kirschkusschen Mint Barchen

Reserv.:
5009

500g Mini 50089 Erdbarchen 5009
Sogyibandatine 10% ErdBar+RhabarBar | Cassis-Herzen

Fruchsaft Salat

5009 Rote Griltze  508g Pfirsich | 500g Fruchtmark 500 5009 Sanddorn
10% 10% Herzen 10%  Waldmeisterzwerg 10%
5089 XXL-BAr, 5609 5089 Softige 5009 Softige 5089 Ingwer
buntgemischt 10%  Mangobirchen 10% | Erdbeere 10% | Blutorange 10% Kirsche 10%
5009 Honig 5609 . .
Banane 10% Schwarzwalder B

FRUCHTIG FRISCH FRUCHTIG FRISCH FRUCHTIG FRISCH FRUCHTIG FRISCH

560 Granm 400 Gramm 230 Gramm 200 Gramn GRS

VEGGIE SAUER PARTY JOGHURT

. BEE
ZWS

-4 5 6 ¥
Esc 1 2 3 jl\ Stammkundenpreis | Personalpreis | Eigenes Journal Journal
BAR
clear (0 00 ; « Tisch Liste Bon parken Bon fortsetzen << P

Abb. 2: Registriermodus

- Das Kassensystem unterstitzt Scanning zum fehlerfreien, schnel-

len und praktischen Kassieren.

- Das Kassensystem ist auch ohne Scanner nutzbar. Die Artikel wer-

den lbersichtlich nach Kategorien geordnet angezeigt, damit lhre
Mitarbeiter auch bei einem umfangreichen Sortiment mit weni-
gen Klicks die gewtlinschte Bestellung auswahlen kdnnen. Direkter
Zugriff auf die umsatzstarksten Artikel durch Schnelldreher-Tasten
(siehe im Kapitel ,8.6.4. Artikel” auf Seite 95). Inaktive Artikel
werden nicht angezeigt.

Diverse Funktionstasten ermoglichen es dem Bediener, schnell und
direkt die Funktionen aufzurufen, die Sie in der Programmierung
zuvor ausgewadhlt haben. Jeder Bedienergruppe werden nur die fir
sie relevanten Tasten in der fir sie perfekten Anordnung ange-
zeigt.
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- Parken Sie einen Bon (wenn z. B der Kunde seine Geldborse verges-
sen hat), um lhren Kunden Zeit und Mitarbeitern lastige Doppel-
eingaben zu ersparen.

— Pflegen Sie mit oder ohne die Unterstiitzung des Scanners schnell
und einfach ihren Warenbestand direkt im Kassensystem.

- Nutzen Sie die Bestandswarnmeldungen des Systems, um rechtzei-
tig Ware nachzubestellen.

- Reservieren Sie lhren Kunden Dienstleistungen von dienstleis-
tungsdurchfiihrenden Mitarbeitern oder Zeiteinheiten fir lhre
Raumlichkeiten. Mit dem optionalen Marketingmodul kénnen Sie
auch stunden- und minutengenaue Terminverwaltungen vorneh-

men.

- Behalten Sie mit der informativen Dienstleistungs- und Radumlich-
keiteniibersicht den Uberblick. Lassen Sie sich anzeigen, welcher
Kunde lhren Service bendtigt, da die Zeit flir seine Dienstleistun-
gen bzw. Rdumlichkeiten abgelaufen ist (z. B. Billiard, Trainigsstun-
den, Courtreservierungen, Fango, Solarium).

- Erhdhen Sie Ihren Umsatz an schwachen Tagen durch die automati-
sche Umsetzung von Rabattaktionen.

- Drucken Sie wichtige Rechnungen fir den Kunden bei Bedarf er-
neut aus.

- Nutzen Sie die Kassenabrechnungsfunktion, um Differenzen schnell
und direkt nach getaner Arbeit zu entdecken.

- Informieren Sie lhre Kunden Giber den Kassenbon, welcher Ver-
kaufer sie bei welchem Artikel beraten hat. So konnen Rickfragen
nach dem Kauf schnell beantwortet und auch Lob und Kritik an
Mitarbeitern weitergegeben werden.

— Lassen Sie sich / Ihren Bedienern zu ausgewahlten Artikeln auto-
matisch fiir den Kunden sinnvolle Zusatzverkdaufe anzeigen.

Detaillierte Informationen tUber den Registriermodus finden Sie im
Kapitel ,7.3. Registriermodus” auf Seite 39.
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Zu lhrer Sicherheit

Diese Anleitung enthalt einleitende Sicherheitshinweise und Warn-
hinweise fir Ihr Kassensystem POS S15 II.

Begriffs- und Zeichenerklarung

Warnhinweise

A SIGNALWORT

Art und Quelle der Gefahr. Folgen bei Nichtbeachtung.
= Gefahrenabwehr

Signalwoérter

A GEFAHR

Das Signalwort ,GEFAHR” bezeichnet eine Gefdhrdung mit hohem
Risiko, die Tod oder schwere Kérperverletzungen zur Folge hat, wenn
sie nicht vermieden wird.

Das Signalwort ,WARNUNG" bezeichnet eine Gefahrdung mit
mittlerem Risiko, die Tod oder schwere Kérperverletzungen zur Folge
haben konnte, wenn sie nicht vermieden wird.

A VORSICHT

Das Signalwort ,VORSICHT” bezeichnet eine Gefahrdung mit
niedrigem Risiko, die geringfligige oder maRige Kérperverletzungen
zur Folge haben kénnte, wenn sie nicht vermieden wird.

ACHTUNG

Das Signalwort ,ACHTUNG" bezeichnet eine Gefdahrdung, die einen
Sachschaden zur Folge haben kdnnte, wenn sie nicht vermieden wird.
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3.1.3. Hinweise

tionen, die bei der Nutzung lhrer POS S15 Il nitzlich sein

ﬂ Das Informationszeichen bezeichnet Hinweise auf Informa-
kénnen.

3.2. Sicherheitshinweise

A GEFAHR

Todlicher Stromschlag durch beschiadigte Kassensystemkomponenten.

= Trennen Sie bei Beschadigungen das Netzkabel vom Stromnetz.
= Wenden Sie sich an Ihren Duratec-Fachhadndler, wenn Kassen-
systemkomponenten beschadigt sind.

A VORSICHT
Einklemmen der Finger beim Ausrichten des Bildschirms.

Der Spalt zwischen dem Gehduse des Bildschirms und dem Gelenk

verdandert sich beim Ausrichten.

= Stecken Sie lhre Finger nicht zwischen das Gehause des Bild-
schirms und das Gelenk.

= Beachten Sie vor dem Ausrichten des Bildschirms die Hinweise
im Kapitel ,6.2. Bildschirm ausrichten” auf Seite 32.

Stolpergefahr und Beschadigung des Gerates durch frei im Raum
liegende Geratekabel.

= Verlegen Sie Geratekabel so, dass sie keine Gefahrenquelle
bilden!

ACHTUNG

Beschddigung von Kassensystemkomponenten durch zu hohe
Spannungen oder Stréme.

= Verwenden Sie eine geerdete Steckdose, an der eine Wechsel-
spannung zwischen 110 und 240 Volt anliegt.

= Verwenden Sie Stromquellen, die durch einen Fehlerstrom-
schutzschalter abgesichert sind.
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ACHTUNG
Fehlfunktionen durch fehlerhafte Programmierung.

= Verandern Sie die Programmierung nur, wenn Sie sich der
Auswirkungen absolut sicher sind.

= Schitzen Sie die Programmierung und Programmfunktionen
durch Passworter.

= lhr Duratec-Fachhandler unterstitzt Sie bei Fragen zur
Programmierung oder programmiert das Kassensystem nach
lhren Wiinschen.

Beschadigung des Touchscreens durch Beriihrung mit ungeeigneten
Gegenstanden.

= Bedienen Sie den Touchscreen nur mit Fingern oder mit dafir
vorgesehenen Touchstiften.

Einbrenn-Effekt durch statische Bildinhalte.

Durch statische Bildinhalte kénnen Schattenbilder dauerhaft am

Display sichtbar bleiben.

= Konfigurieren Sie den Bildschirmschoner.

= lhr Duratec-Fachhandler unterstitzt Sie bei Fragen zur
Programmierung oder programmiert das Kassensystem nach
Ilhren Wiinschen.

Aggressive Reinigungsmittel konnen die Gehduseoberflachen
beschadigen.

= Verwenden Sie flr die Reinigung kein Scheuerpulver und keine
kunststoffldsenden Reinigungsmittel.

= Reinigen Sie die Gehduseoberflache der Gerdte bei Bedarf mit
einem weichen, fusselfreien Tuch. Bei starkerer Verschmutzung
konnen Sie das Tuch mit Wasser oder einem riickstandsfreien,
milden Reinigungsmittel leicht anfeuchten.

Beschadigung von Kassensystemkomponenten beim Transport in
ungeeigneten Verpackungen.

= Versenden Sie Kassensystemkomponenten ausschlieBlich in der
Originalverpackung.

10
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4.

4.1.

Schnelleinstieg

Das Kapitel Schnelleinstieg soll Ihnen auf kiirzestem Wege einen

ersten Eindruck vom Programmiermodus und Registriermodus lhres
Kassensystems vermitteln.

fuhren Sie bitte die im Kapitel ,8. Programmierung” auf

n Um das Kassensystem produktiv einsetzen zu kénnen,
Seite 68 genannten Schritte durch.

Basisinformationen

Nachdem Sie Ihr Duratec-Kassensystem erstmalig, wie im Kapitel ,,6.
Inbetriebnahme” auf Seite 29 beschrieben, in Betrieb genommen
und eingeschaltet haben, erscheint ein Fenster, in dem Sie die Basis-
informationen fir Ihr Netzwerk eingeben kénnen.

ACHTUNG

Beschddigung des Touchscreens durch Beriihrung mit ungeeigneten
Gegenstanden.

= Bedienen Sie den Touchscreen nur mit Fingern oder mit dafir
vorgesehenen Touchstiften.

Die Basiseinstellungen kénnen auch spater noch konfiguriert
bzw. gedndert werden.

» In der Zeile ,Netzwerkadresse” geben Sie diesem Kassensystem
eine interne Nummer (1-6) im Duratec-Netzwerk.
Die weiteren Eintrage entsprechen der IP-V4-Adresse, die dieses
Kassensystem in ihrem Netzwerk erhalten soll.

> Wenn Sie lhre Eintrdge speichern moéchten, klicken Sie auf den

|

Button <Eingabe speichern>

11
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» Wenn Sie Ihr Kassensystem (vorerst) nicht in einem Netzwerk
betreiben mdéchten, klicken Sie auf den Button <Eingabe

abbrechen”

Das Kassensystem wird fiir den ersten Start initialisiert.
4.2. Anmeldeoberflache

Nach der Initialisierung erscheint die Anmeldeoberflache mit dem
Nummernblock fir die Anmeldung.

T
ase
v
ol e

Abb. 3: Nummernblock fiir die Anmeldung

Benennung/
Button

Pos. Beschreibung

Bediener

12
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Benennung/

Button Beschreibung

o

@ @ @ Zifferneingabe

Bis zu diesem Zeitpunkt ist nur der Bediener 999 angelegt. Der
Bediener 999 ist mit umfassenden Programmierberechtigungen
ausgestattet, das Anfangspasswort lautet ,9999“.

Der Bediener 999 ist jedoch nicht berechtigt, den Registriermodus
aufzurufen (siehe im Kapitel ,7.3. Registriermodus” auf Seite 39).

Um den Registriermodus aufrufen zu kdnnen, miissen Sie zunachst
einen weiteren Bediener anlegen.

» Geben Sie die Bedienernummer 999 im Nummernblock ein.

FLN
» Dricken Sie den Button <Bediener> .

» Geben Sie das Anfangspasswort 9999 ein.

» Dricken Sie zum Bestatigen den Button <Enter> B, um diesen
Bediener anzumelden.

Sobald Sie sich als Programmierer angemeldet haben, erscheint die
Startseite der Programmierung.

13
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4.3.
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Startseite der Programmierung

/ /
=
Programmierung
i+ Allgemein O Informationen
Stammdaten: Edit. Programmiermeni
Programm beenden = Abmelden

Abb. 4: Startseite der Programmierung

Pos. Benennung Beschreibung

2 Allgemeine Kasseneinstellungen.
4 Programm beenden.

» Driicken Sie den Button <Stammdaten: Edit.>{ Stammdaten: Edit. ‘

Es 6ffnet sich der Programmiermodus.

Programmiermodus aufrufen.

Abmeldung des aktiven Bedieners bzw.
Ruckkehr in den Registriermodus.
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POS S15 11

4.4, Programmiermodus

2 4 5 6
=Tl o/

R /i —
- #| 4 p|a|v] + -]

@ oncken

\\m
Ig\\o

[0 secenerguppen
@ sedener

[0 Akl etc.

0 Foanzen

[0 Tache/ Rechnungen
(o]

Rabatte . Aktonen

Abb. 5: Programmiermodus

Benennung Beschreibung

1 | Navigations- Eingabemeni auswihlen.
bereich

Navigationsbereich im linken Bereich
ein- und ausblenden.

5 Y Sortierung und Ausblendung von
P Tabellenspalten.

w

In der Tabelle eine Zelle nach oben oder

unten springen.

15
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Pos. Benennung Beschreibung

q | Programmiermodus beenden.

» Klicken Sie im Navigationsbereich auf <Bedienergruppen>.
> Waidhlen Sie die Bedienergruppe <Bediener>.

In der Spalte ,Verflgbare Funktionen” sehen Sie die Funktionen,
die Sie dieser Bedienergruppe zuordnen kénnen. In der Spalte
,Zugeordnete Funktionen” erscheinen die Funktionen, die dieser
Bedienergruppe bereits zugeordnet sind (siehe im Kapitel , 8.4.
Bedienergruppen” auf Seite 82).

» Markieren Sie eine gewlinschte Funktion flr diese Gruppe in der
Spalte ,Verfligbare Funktionen”.

> Klicken Sie auf den Button <Funktion hinzufligen> DI

> Wiederholen Sie diesen Vorgang mit allen Funktionen, die Sie
dieser Bedienergruppe zuordnen mochten.

> Klicken Sie im Navigationsbereich auf Bediener/Bediener.

» Klicken Sie auf den Button <Neuer Satz> @

> Legen Sie einen Bediener an und ordnen Sie diesem die soeben
konfigurierte Bedienergruppe zu. Ndaheres hierzu erfahren Sie im
Kapitel ,8.5. Bediener” auf Seite 89.

» Klicken Sie auf den Button <Programmiermodus beenden> ‘B]

Es 6ffnet sich ein Fenster mit verschiedenen Speichermdglichkeiten.
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D [

Michten Sie die
Anderungen speichern?

=

K
/. /. /.
/ / /
] ] ]
/ / /

3 2 1
Abb. 6: Programmierung Speicherauswahl

Beschreibung

Abbrechen (ohne Beenden des
Programms).

3 Beenden mit Speicherung der
% Anderungen.
» Klicken Sie auf den Button <Beenden mit Speicherung der Ande-

rungen> .
» Auf der Startseite der Programmierung klicken Sie auf den Button
nbmeldens & e

17
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Registriermodus

> Geben Sie die Bedienernummer des neuen Bedieners in den
Nummernblock ein.
a4

V.

> Driicken Sie den Button <Bediener>

> Falls Sie einen Geheimcode hinterlegt haben, 6ffnet sich ein
Fenster zur Eingabe des Codes. Geben Sie den Geheimcode ein und
dricken Sie zum Bestatigen den Button <Enter>{ J, um diesen
Bediener anzumelden.

Es erscheint der Registriermodus (siehe im Kapitel ,7.3. Registrier-
modus” auf Seite 39).

Nachste Schritte

Nachdem Sie sich einen ersten Eindruck verschafft haben, kénnen Sie
Ihr Kassensystem den individuellen Anforderungen lhres Unterneh-
mens entsprechend anpassen.

Kassensystems keine Einstellung zu Gibersehen, ist die
Programmierung im Meni ,Grundeinstellungen” zu
beginnen und dann Schritt fir Schritt mit Hilfe der ,Vor-
Zurilck-Buttons” alle Programmpunkte zu durchlaufen
(siehe im Kapitel ,, 8. Programmierung” auf Seite 68).

ﬂ Die einfachste Moglichkeit, bei der Konfiguration Ihres

Ihnen ein Beispiel zur Anlage von Artikeln mit Artikelzu-

ﬂ Die grundlegenden Prinzipien der Programmierung erldutert
satzen im Kapitel ,,9. Beispielkonfiguration” auf Seite 117.
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5.

5.1.

Geratebeschreibung

Bestimmungsgemafie Verwendung

Die POS S15 Il ist ein stationdres Kassensystem fir die Abwicklung
von Bestell- und Zahlungsvorgangen.

Die POS S15 Il darf innerhalb der im Kapitel ,5.6. Technische Daten”
auf Seite 26 definierten Umweltbedingungen verwendet werden.

Zum Betrieb der POS S15 Il darf nur Duratec-Originalzubehér oder
von der Vectron Systems AG zugelassenes Zubehor verwendet
werden.

Die Vectron Systems AG haftet nicht fir Schaden oder Verletzungen,
die durch eine nicht bestimmungsgemale Verwendung entstehen.

Der Betreiber der POS S15 Il ist fiir das Speichern und Sichern der mit
der POS S15 Il erzeugten Daten verantwortlich.

Der Betreiber der POS S15 Il ist dafiir verantwortlich, dass die Daten
den rechtlichen Anforderungen entsprechend verarbeitet werden.

19
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5.2, POS S15 Il Kassensystem

Das Vollmetallgehduse und der Aluminiumstandfull der POS S15 Il
sind schwarz pulverbeschichtet.

5.2.1. Vorderansicht

5009 Gr
Mint Barchen

5009 Rote Grutze CIoAeD
5089 XXL-Bar, 506 1ox

FRUCHTIG FRIscH  FRuciTre
G Frrscn
500 Gram Fruci
Sile; 400 Gram s et erison
Gram

ckerenex
feoE = PARTY

Sondar
Nachnahae
FIN~/AusZahlung | 5oy,
Personalpreg o

bonvito
e Eigones Journay

Abb. 7: Vorderansicht

Benennun Beschreibu
1 Gehause Gehduse des Kassensystems.
2 Touchscreen Dateneingabe mit einem Touchstift oder

mit den Fingern.

3 Bedienerschloss An- und Abmeldung am Kassensystem
mit einem Bedienerschlissel.

4 Standful StandfuB mit integriertem Netzteil PS61.

20
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5.2.2. Riickansicht

Abb. 8: Riickansicht

Pos. Benennung Beschreibung
1 2 USB-Schnitt- Anschlussmoglichkeit fir Zusatzgerate
stellen und Speichermedien.
2 Gelenk Durch das Gelenk kénnen Sie die

Neigung des Gehduses verdandern, um
das Display Ilhrem Blickwinkel anzu-

passen.
3 Schnittstellen Anschlussmoglichkeit fur Zusatzgerate
und Anschlisse und Speichermedien.
4 Typschild Produktbezeichnung und Seriennummer.
5 Ein- und Kassensystem ein- und ausschalten.

Austaster

21
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5.2.3.

Schnittstellen und Anschliisse

Pos.

Abb. 9: Detailansicht der Schnittstellen und Anschlisse

Benennung

Lautsprecher

Beschreibung

Zur Wiedergabe von Systemtonen.

USB-Schnittstellen

Sechs USB 2.0-Schnittstellen flr Zusatz-
gerdate und Speichermedien.

Netzwerk

Netzwerkschnittstelle, RJ45, 10/100
BaseT.

Serielle Schnitt-
stellen

Sechs serielle Schnittstellen fiir Zusatz-
gerate, RJ45.

Karten-
schnittstelle

Steckplatz fur SD und SDHC-Speicher-
karten.

Audioanschluss

Anschluss fir Stereolautsprecher.

Stromanschluss

Anschluss fur Netzteil PS61.

Schubladen-
anschluss

Zwei Schnittstellen flr Kassenschubladen
(Schnittstelle B ohne Funktion).

Bedienerschloss-
anschluss

3,5 mm Klinkenbuchse

10

SIM-Karten-Steck-
platz

Fur Standard-Mini-SIM-Karten
(25 x 15 mm).

22
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5.2.4. Mafe

220 42 66

386 255

Abb. 10: POS S15 Il (MaRe in Millimetern)
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5.3.
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Netzteil PS61

Abb. 11: Netzteil PS61

Pos. Benennung Beschreibung
1 Stromkabel- Der Stromkabelstecker wird in den
stecker Stromanschluss der POS S15 |l gesteckt.
2 Netzteilbuchse In die Netzteilbuchse wird der Kaltgera-
testecker des Netzkabels gesteckt.
Typschild Produktbezeichnung und Seriennummer.
4 Stromkabel
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5.4. Netzkabel

Abb. 12: Netzkabel

Pos. Benennung Beschreibung

1 Kaltgeratestecker | Der Kaltgeratestecker wird in die Netz-
teilbuchse gesteckt.

2 Schutzkontakt- Der Schutzkontaktstecker wird in eine
stecker Steckdose gesteckt. Das Aussehen des
Schutzkontaktsteckers kann von der
Darstellung abweichen.

5.5. Duratec-POS-Software

Die Funktionen, die mit der installierten Duratec-POS-Software
genutzt werden kdnnen, sind von der verwendeten Softwareversion
und der Programmierung abhéangig.

Ihr Duratec-Fachhandler unterstitzt Sie bei Fragen zur Programmie-
rung oder programmiert das Kassensystem nach lhren Wiinschen.
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5.6. Technische Daten

5.6.1. POS S15 Il Kassensystem

Technische Daten des Netzteils PS61

Displaydiagonale 38,1 cm (15")
Displaybeleuchtung | LED-Hintergrundbeleuchtung

Displayauflésung 1024 x 768 Pixel

Eingabe Analog-resistiver 5-Draht Touchscreen

StandfuB Schwarz; aus pulverbeschichtetem
Aluminium

Arbeitsspeicher 1 GB DDR3

Netzwerk 10/100/1000 BASE-T; Ethernet
Netzwerkunterstitzung ab Softwareversion
D/A/CH Gastro 1.4.0.0 verfugbar. Fur die
Verwendung der Duratec MobileApp als
mobiles Bestellterminal sind Zusatzlizenzen
erforderlich. Maximale Anzahl unterstitzter
MobileApp-Gerédte je Netzwerk: 5

Serielle Schnittstellen 6x RS232; Anschlusstyp RJ45; fiir Zusatzge-
rate

Audio-Anschluss 3,5 mm Klinke; Stereo; fiir Lautsprecher

26



DURATEC POS S15 II

a brand of Vectron

Technische Daten des Netzteils PS61

SD-Karten-Steckplatz | Fiir SD-Karten bis 4 GB und SDHC-Karten bis
32 GB
Lautsprecher

Pufferbatterie Zur dauerhaften Stromversorgung des
Cache

Temperatur Lagerung: -10 bis 50 °C
Betrieb: 0 bis 40 °C

Gewicht Circa 9,5 kg

5.6.2. Netzteil PS61

Technische Daten des Netzteils PS61

Eingangsspannung 100 bis 240 V Wechselspannung
Ausgangsstrom Maximal 3,75 A
Leistungsaufnahme Maximal 93 W

Temperatur Lagerung: -40 bis 85 °C
Betrieb: 0 bis 40 °C

MaBe (B x HxT) 145 x 60 x 32 mm

Zulassungen CE, UL 60950-1

27
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5.6.3. Duratec-POS-Software

Version fiir Unternehmen aus dem Einzelhandels-, Freizeit- und
Dienstleistungssektor

Wichtigste Ubersichtlich-moderne, nach Bediener-
Funktionen gruppe belegbare Funktionstasten

N

_ Zusatzverkaufe/Cross Selling-Funktion

Funktion zum Management von Dienstleis-
tungen

bonVito (optional Kundengutscheine, Stempelhefte, Tischre-
integriertes Marke- servierung, Kundenkarten
tingmodul)

28
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6. Inbetriebnahme

6.1. POS S15 Il aufstellen

6.1.1. Aufstellungsort fur die POS S15 Il wéahlen

» Stellen Sie die POS S15 Il in einen gut beliifteten Raum, in dem die
Temperatur zwischen 0 und 40 °C betragt.

» Die POS S15 Il darf im Betrieb nicht abgedeckt werden.

» Wahlen Sie den Stellplatz so, dass die POS S15 Il keiner direkten
Sonneneinstrahlung ausgesetzt wird.

» Stellen Sie die POS S15 |l auf eine stabile, ebene und ausreichend
groRe Flache.

» Stellen Sie sicher, dass keine Flissigkeiten Gber die POS S15 Il, das
Netzteil oder das Netzkabel flieBen kénnen.

» Verlegen Sie die Kabel so, dass sie nicht auf Zug beansprucht
werden.

> Verlegen Sie die Kabel so, dass niemand dariiber stolpern kann.

29
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6.1.2. POS S15 Il an die Stromversorgung anschliefen

ACHTUNG

Beschadigung des Displays oder des Gehauses durch scharfkantige
Gegenstande.

= Entfernen Sie alle Gegenstdande von der Ablageflache.

> Positionieren Sie die POS S15 Il wie in ,, Abb. 8: Riickansicht” auf
Seite 21.

Abb. 13: Kaltgeradtestecker in Netzkabelbuchse stecken

> Stecken Sie den Kaltgeratestecker des Netzkabels in die Netzteil-
buchse des Netzteils.

» Fihren Sie das Stromkabel des Netzteils durch die Aussparung des
StandfuRes.

> Stellen Sie die POS S15 Il auf den StandfuR.

30
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6.1.3.

A VORSICHT
Stolpergefahr und Beschadigung des Gerates durch frei im Raum
liegende Geratekabel.
= Verlegen Sie Geratekabel so, dass sie keine Gefahrenquelle
bilden!
= Achten Sie darauf, dass Sie Kabel so verlegen, dass sie nicht auf
Zug beansprucht werden.

ACHTUNG

Beschadigung von Kassensystemkomponenten durch zu hohe
Spannungen oder Strome.

= Verwenden Sie eine geerdete Steckdose, an der eine Wechsel-
spannung zwischen 110 und 240 Volt anliegt.

= Verwenden Sie Stromquellen, die durch einen Fehlerstrom-
schutzschalter abgesichert sind.

» Stecken Sie den Schutzkontaktstecker des Netzkabels in eine
Steckdose.

Gerate an die POS S15 Il anschlieffen

Ihr Duratec-Fachhdndler informiert Sie Uber verfligbare
Peripheriegerate.
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6.2. Bildschirm ausrichten

A VORSICHT

Einklemmen der Finger beim Ausrichten des Bildschirms.

Der Spalt zwischen dem Gehduse des Bildschirms und dem Gelenk

verandert sich beim Ausrichten.

= Stecken Sie lhre Finger nicht zwischen das Gehause des Bild-
schirms und das Gelenk.

» Richten Sie den Bildschirm durch Neigen des Gehauses auf lhr
Blickfeld aus.

Abb. 14: Bildschirm ausrichten
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7. Betrieb / Registrierung

Beschadigung des Touchscreens durch Beriihrung mit ungeeigneten
Gegenstanden.

= Benutzen Sie fir die Bedienung des Touchscreens der POS S15 Il
nur einen daflir vorgesehenen Touchstift oder lhre Finger!

7.1. POS S15 Il ein- und ausschalten

7.1.1. POS S15 Il einschalten

Wurde die POS S15 Il, wie im Kapitel ,,6. Inbetriebnahme” auf Seite

29 beschrieben, in Betrieb genommen, kdnnen Sie die POS S15 Il
einschalten.

» Driicken Sie kurz den Ein- und Austaster, um die POS S15 Il einzu-
schalten.

Abb. 15: POS S15 Il einschalten

33



DURATEC

7.1.2.

7.1.3.

7.2.

34

a brand of Vectron “

POS S15 Il ausschalten

» Dricken Sie kurz den Ein- und Austaster, um die POS S15 Il auszu-
schalten.

POS S15 Il neu starten

» Dricken Sie kurz den Ein- und Austaster, um die POS S15 Il auszu-
schalten.

» Warten Sie etwa 10 Sekunden.

» Drucken Sie kurz den Ein- und Austaster, um die POS S15 Il einzu-
schalten.

An der POS S15 Il an- und abmelden

konnen Sie beliebig Nummern von 1-998 zuordnen.
Lediglich die Nummer 999 ist fest fiir die Programmierung
vergeben. Ndaheres zur Programmierung finden Sie im
Kapitel , 8. Programmierung” auf Seite 68.

ﬂ Sie kdnnen bis zu 998 Bediener anlegen. Diesen Bedienern

Es kdnnen zwei Arten der Bedieneranmeldung programmiert werden.
Wenn Sie einen Bedienerschlissel besitzen und sich mit diesem
anmelden mdchten, lesen Sie im Kapitel ,7.2.2. Mit dem Bediener-
schlissel anmelden” auf Seite 36 weiter.

Wenn Sie keinen Bedienerschliissel besitzen, lesen Sie im Kapitel im
Kapitel ,7.2.1. Mit dem Bedienerbutton anmelden” auf Seite 35
weiter.
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7.2.1. Mit dem Bedienerbutton anmelden

7 8 g Esc
4 5 6 Clear
1 2 3 a&

o oo , «#

L J

Abb. 16: Nummernblock fir die Anmeldung

» Geben Sie die Bedienernummer im Nummernblock ein.

» Dricken Sie den Button <Bediener> .

=N

» Falls Sie einen Geheimcode hinterlegt haben, 6ffnet sich ein
Fenster zur Eingabe des Codes. Geben Sie den Geheimcode ein und

dricken Sie zum Bestatigen den Button <Enter>{

e

J, um diesen

Bediener anzumelden.

Abmelden

Im Registriermodus haben Sie folgende Moglichkeiten, den angemel-
deten Bediener abzumelden:

e Driicken Sie in der Statusanzeige auf den Namen des
angemeldeten Bedieners.

e Driicken Sie a\uf den Funktionsbutton <Bed. An-/Abmelden>

L

=
e Dricken Sie auf den Button <Bediener> {7

Bed. An- /

Abmelden

.
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7.2.2.

36

In der Programmierung kénnen Sie den angemeldeten Bediener wie
folgt abmelden:

e Dricken Sie <Abmelden> ["“"T‘

Mit dem Bedienerschliissel anmelden

Das Bedienerschlosssystem besteht aus dem Bedienerschloss und
dem Bedienerschlissel.

Bedienerschloss Bedienerschliissel

¥y

Jeder Bedienerschlissel hat eine einmalig vergebene Nummer. Die
Nummer lhres Bedienerschllssels ist in der Bedienerverwaltung
gespeichert. Anhand dieser Zuordnung erkennt die Duratec-POS-
Software, welcher Bediener sich am Kassensystem anmeldet und
aktiviert die programmierten Bedienerberechtigungen (siehe im
Kapitel ,8.5.1. Bediener” auf Seite 89).

Flhren Sie die folgenden Schritte aus, wenn lhre POS S15 |l fir die
Anmeldung mit dem Bedienerschliissel programmiert wurde.



DURATEC

a brand of Vectron

7.2.3.

» Halten Sie den Bedienerschllssel an das Bedienerschloss.

Bitte anmelden

Abb. 17: Bedienerschlissel an das Bedienerschloss halten

» Falls Sie einen Geheimcode hinterlegt haben, 6ffnet sich ein
Fenster zur Eingabe des Codes. Geben Sie den Geheimcode ein und

driicken Sie zum Bestdtigen den Button <Enter> LJ, um diesen
Bediener anzumelden.

Abmelden

» Ziehen Sie den Bedienerschlissel vom Bedienerschloss ab.

Einen zweiten Bediener anmelden

Normalerweise kann nur ein Bediener angemeldet sein. Ausnahme:
aus einer Chef- oder Stornobedienergruppe kann sich parallel ein
zweiter Bediener anmelden, um z. B. Stornierungen vorzunehmen.

Es konnen beide Bediener Gber den Bedienerbutton angemeldet
werden oder ein Bediener liber den Bedienerbutton und einer tber
den Bedienerschlissel, unabhdngig davon, welche Methode der Chef-
oder Stornobediener nutzt.
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ein und klicken Sie anschliefend auf das Bedienerfeld in der
Statusanzeige oder den Button <Bediener>. In der Statusan-
zeige werden nun beide Bediener angezeigt.

ﬂ Geben Sie die zweite Bedienernummer im Nummernblock

Abmelden

Im Registriermodus haben Sie folgende Moglichkeiten, die angemel-
deten Bediener abzumelden:

e Driicken Sie in der Statusanzeige auf die Namen der angemeldeten
Bediener.

e Driicken Sie quf den Funktionsbutton <Bed. An-/Abmelden>

Bed. An- /
Abmelden

L

{gffs
e Drucken Sie auf den Button <Bediener> .

Es werden je nach Berechtigung nur einer oder direkt beide Bediener
abgemeldet.

Oder
» Wenn Sie sich in der Programmierung befinden, driicken Sie

ﬁ Zurick
e

<zurick>

Sie verlassen die Programmierung und befinden sich wieder im Regis-
triermodus.
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7.3. Registriermodus

Nachdem Sie die POS S15 |l in Betrieb genommen und eingeschaltet
haben, ist Ihr Kassensystem zur Dateneingabe vorbereitet.

wiw . durate: ems. cor 10:23

04.07.2017

Portion 5089 s00g 5009 5609 Grapefruit
saldo: Schaummause | Himbeer/Vanille | Himbeerherzen | Kirschkusschen | Mint Barchen
Reserv.:
5009 Mini 5609 Erdbarchen 5009 N
song mandarine | o P2 | *0%0 TR | oamarapaparsar | cassisoparzen ] 2
5609 Rote Grutze 568 Pfirsich | 508g Fruchtmark 5669 5009 Sanddorn
20 108 0% Herzen 16% | Waldmeisterzwerg 0%
5009 XXL-Bar, 5689 5609 Softige 5609 Softige 5609 Ingwer
buntgemischt 1% | Mangobarchen 16%  Erdbeere 10% | Blutorange 16% |  Kirsche 10%
5609 Honig 5689 _l 3
Banane 16% Schwarzwalder

FRUCHTIG FRISCH FRUCHTIG FRISCH FRUCHTIG FRISCH FRUCHTIG FRISCH
S50 oramn 50 oram 250 oram P e

VEGGIE SAUER PARTY JOGHURT

5609 Schwarzwalder Kirsche 16% 3,75

5609 Schwarzwéalder Kirsch

19— 3,75 =% 5

NN [ - | - | -
‘ ZWS
- — —— P—

17—~ 4 5 6 ---

16 loe 1

15— g 0 00

3 a&k
a BAR
_===/ 7. i s

!
[

14 13121110 9
Abb. 18: Registriermodus

N

Stammkundenpreis =~ Personalpreis | Eigenes Journal Journal 777

Tisch Liste Bon parken Bon fortsetzen | << » 18

Pos. Benennung Beschreibung

1 Statusanzeige *Angemeldeter Bediener
Bei einem Klick auf den Namen des an-
gemeldeten Bedieners wird dieser vom
System abgemeldet.

* Werbetext Display
Der Werbetext kann im Programmier-
modus im Meni Ansicht/Ansicht indi-
viduell eingegeben werden.

e Uhrzeit und Datum
Aktuelle Systemzeit |hres Kassensys-
tems.
Wenn ein Bediener angemeldet ist, er-
scheint bei einem Klick auf das Datum
ein Fenster mit einer Kalenderansicht
des aktuellen Monats.
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Benennung Beschreibung

3 @ @ Vorherige bzw. weitere Artikel anzeigen.

- Vorherige bzw. weitere Warengruppen

anzeigen.

7 Funktionen Konfigurierbare Buttons zur Auswahl
von Programmfunktionen.

Die im Registriermodus ange-

ﬂ zeigten Buttons und deren
Reihenfolge orientieren sich an
den im Menl Bedienergruppen
konfigurierten Funktionen
(siehe im Kapitel ,8.4. Bediener-
gruppen” auf Seite 82. Siehe
auch im Kapitel ,7.3.2. Konfigu-
rierbare Funktionen” auf Seite
46).

- BAR Zahlungsabschluss mit Barzahlung.

ZWS

_
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POS S15 11

Benennung Beschreibung

13 In der Vorgangsanzeige eine Zeile nach
oben oder unten springen.

15 Eingaben werden geldscht, Dialoge
bleiben jedoch weiterhin angezeigt.

17 ! Eingabe eines Minusbetrages.

19 | saldoanzeige Die Saldoananzeige ist Bestandteil

des Kassiervorgangs. Hier wird der
Preis des zuletzt gebuchten Artikels,

die Zwischen- oder Gesamtsumme
angezeigt. AuBerdem ist es ein Ein- bzw.
Ausgabefeld, z. B. beim Scan-Vorgang.

7.3.1. bonVito

BonVito wird im Registriermodus mit dem Button <bonVito>

aufgerufen. Der Kunde authentifiziert sich mit seiner

bonVito-Karte.

Nachdem Sie die Karte im Kartenscanner eingelesen haben, stehen
Ihnen diverse Funktionen des bonVito-Kundenbindungssystems zur
Verfligung.

Nahere Informationen lGber bonVito bieten Ihnen die bonVito-Inter-
netseite www.bonVito.net oder Ihr Duratec-Fachhandler.

4

-
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Reservierungssystem

bonVito
Anzeige akt. 1
Reservierungen
1 7 Karteninformationen
. Anzeige letzte
Nama, Vornama: 5 Rechnungen o 2
Verf. Guthaben:
Gesamtguthaben: Reservierung 3
stornieren
Kundengruppe:
Kartenlabel: Reservierungen 4
drucken 24h I
Hauptkarte:
Kartenstatus: Einzelne 5
anzeigen/drucken
Kartentyp:
16_ Aufladen Aus- und Bezahlen Sonstige Funktionen

Aufladung Kundenkarten-
5.00 Zahlung

Kontostand
ab

Aufladung it Punkten
16.08 zahlen

Aufladung Wit bonVito

20.00 Punkten zahlen

Aufladum] dkahlung
Anderen Betrag
aufladen

15 14 13 12 11 10 9
Abb. 19: bonVito-Oberfldache

Benennung /

Pos. e Beschreibung
1 ‘ Anzeige akt. | | Diese Funktion zeigt Ihnen alle aktuellen
Reservierungen

Reservierungen lhres Geschafts.

2 Anzeige der letzten fiinf Rechnungen fiir
e die eingelesene bonVito-Karte.
3 ‘ Fasarvit: oy ‘ Reservierungen, die der Kunde online
St gebucht hat, kénnen Sie mit dieser

Funktion stornieren.

4 Mit dieser Funktion kénnen Sie alle

Susian it Reservierungen lhres Geschafts ausdru-
cken, die in den nachsten 24 Stunden
fallig werden.

5 ( Einzelne | | Mit dieser Funktion kdnnen Sie gezielt
anzeigen/drucken . . .
) | einzelne Reservierungen einsehen und
ausdrucken.
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POS S15 11

Benennung /

Beschreibun
Button &

K d

Wurde eine bonVito-Karte eingelesen,
die nicht verwendet werden soll, kdnnen
Sie den Vorgang mit dieser Funktion
abbrechen.

Bon verwerfen

Die Zahlungsoberflache wird
geschlossen und es wird zurlick zum
Registriermodus gewechselt.

11 Korrekturmoglichkeit bei falschem

Gutscheinbetrag (60 Minuten).
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13

Benennung /
Button

POS S15 11

Beschreibung

Mit dieser Funktion hat der Kunde die
Méglichkeit, mit bonVito-Guthaben zu
zahlen, das er bei anderen bonVito-Part-
nern erworben hat.

Ob diese Funktion verflgbar ist,
hangt von der Konfiguration auf

dem bonVito-Server ab.

» Nachdem Sie im Registriermodus die
gewlinschten Artikel gebucht haben,
driicken Sie den Button <bonVito>.

» Driicken Sie den Button <Mit
bonVito Punkten zahlen>.

> Lesen Sie die Karte des Kunden ein.

Die entsprechende Punktezahl wird vom
bonVito-Konto des Kunden abgebucht.
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15

Benennung /
Button

POS S15 11

Beschreibung

Der Kunde zahlt mit Guthaben, das er
zuvor auf die bonVito-Karte aufgeladen
hat (Prepaid-Funktion).

Ob diese Funktion verflgbar ist,
hangt von der Konfiguration auf
dem bonVito-Server ab.

» Nachdem Sie im Registriermodus die
gewinschten Artikel gebucht haben,
dricken Sie den Button <bonVito>.

» Driicken Sie den Button <Mit
Punkten zahlen>.

> Lesen Sie die Karte des Kunden ein.

Der entsprechende Betrag wird vom
bonVito-Konto des Kunden abgebucht.
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Benennung /

Pos. Beschreibung

Button
17 | Karteninforma- Im Bereich Karteninformationen werden
tionen die Daten angezeigt, die flr die aktuell

eingelesene Karte auf dem bonVito-
Server gespeichert sind.
Personenbezogene Daten werden daher
nur angezeigt, wenn der Kunde sich
entsprechend registriert hat.

> Lesen Sie die Karte des Kunden ein.
Die Kundendaten werden vom bonVito-

Server angefordert und auf dem Display
angezeigt.

7.3.2. HKonfigurierbare Funktionen

Die hier angezeigten Funktionsbuttons und deren Reihenfolge orien-
tieren sich an den konfigurierten Funktionen der Bedienergruppen
(siehe im Kapitel ,8.4. Bedienergruppen” auf Seite 82).

Falls mit Tischzwang gearbeitet wird, muss zwingend ein
Tisch ge6ffnet werden.

7.3.2.1.Einzahlung & Auszahlung

(frei definierbarJ (Beispiel: FartoJ (Ein—IAuszahlungJ

Die Ein- und Auszahlungen kdnnen in der Programmierung
frei benannt werden (z. B. ,Nachnahme“). Die Benennung
erscheint als Beschriftung des Buttons.

Sie kénnen Einzahlungen vornehmen oder Geld entnehmen und dies
als Entnahme buchen.

» Geben Sie den einzuzahlenden oder zu entnehmenden Betrag ein.
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» Driicken Sie den Button <Einzahlung> bzw. <Auszahlung>.

» Driicken Sie den Button <Bar>.

Beispiel: Porto

» Geben Sie den auszuzahlenden Betrag ein.

» Dricken Sie den Button <Auszahlung>.

» Dricken Sie den Button <Bar>.

Einzahlungen sind ebenfalls liber andere Zahlungswege
moglich.

7.3.2.2.Stammkundenpreis & Personalpreis

Stammkundenpreis

L

N )

Personalpreis

o\ J

Mit dieser Funktion kdnnen Sie einen Artikel zu einem alterna-
tiven Preis buchen. Auf welche Buchungen sich der Alternativpreis
auswirkt, ist abhdngig von den Einstellungen in der Programmierung.

,Stammkundenpreis” und ,Personalpreis” sind als Alter-
nativpreise voreingestellt. Da die Benennung des Alterna-
tivpreises in der Programmierung frei vergeben werden
kann, kdnnen diese Buttons eine abweichende Beschriftung
aufweisen.

» Dricken Sie den Button des Alternativpreises.

» Buchen Sie einen Artikel.

Der Alternativpreis wird in der Saldoanzeige angezeigt.

7.3.2.3.Journal & Eigenes Journal

Journal

e

N )

Eigenes Journal

o\ J

Die Funktion ,Journa

Iu

zeigt die Historie aller Buchungen an.
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» Dricken Sie den Button <Jounal>.

Es offnet sich eine Auflistung aller Buchungsvorgéange.

» Driicken Sie auf einen Buchungsvorgang, um den dazugehorigen
Journaleintrag anzuzeigen.

Die Funktion ,Eigenes Journal“ zeigt die Historie lhrer eigenen
Buchungen an.

» Driicken Sie den Button <Eigenes Journal>.

Es erscheint eine Liste mit allen von Ihnen gespeicherten Buchungen.

» Um Details der jeweiligen Bons und Rechnungen zu prifen,
driicken Sie auf die entsprechende Zeile.

Es erscheint eine detaillierte Auflistung der Posten zum betreffenden
Bon.

7.3.2.4.Tisch & Tischliste

48

Tisch

Tisch Liste

Sie haben die Moglichkeit, Artikel auf einen Tisch zu buchen.
» Geben Sie die Nummer des Tisches im Nummernblock ein.

» Dricken Sie den Button <Tisch>, um den Tisch zu 6ffnen.

Die Tischliste zeigt eine Ubersicht aller offenen Tische an.
» Driicken Sie den Button <Tischliste>.

» Dricken Sie auf einen offenen Tisch, um ihn zu 6ffnen.

umbenannt werden, z.B. von Tisch in Dienstleistung (siehe

ﬂ Die Funktion Tisch kann vielfdltig genutzt und daher auch
im Kapitel ,7.4. Mit Tischen arbeiten” auf Seite 59).
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7.3.2.5.Bon parken & Bon fortsetzen

Bon parken

N )

Bon fortsetzen

o\ J

Sie haben die Moglichkeit, eine bereits begonnene Transaktion
voribergehend zu parken (wenn z. B. der Kunde seine Geldbérse
vergessen hat) oder eine geparkte Transaktion wieder fortzusetzen.

» Driicken Sie den Button <Bon parken>, um die begonnene Transak-
tion zu unterbrechen.

Sie kénnen nun andere Transaktionen vornehmen, die geparkte
Transaktion bleibt erhalten.

» Dricken Sie den Button <Bon fortsetzen>, um die begonnene
Transaktion wieder aufzurufen. Sie kénnen die Buchung nun fort-

setzen.

7.3.2.6.bonVito

benVito

e

Offnen der Ubersicht der méglichen bonVito-Marketingaktionen.

» Driicken Sie den Button <bonVito>, um zur bonVito-Oberflache zu
gelangen.

7.3.2.7. Eigener Bericht

.

Eigener Bericht

L

J

Diese Funktion zeigt den Bedienerbericht des angemeldeten
Bedieners an.

» Dricken sie den Button <Eigener Bericht>.

Wird der Bericht geschlossen, erfolgt eine Druckabfrage.
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7.3.2.8.Artikel-Nr.

Artikel Nr.

Artikel konnen mit den Buttons der Artikelauswahl, durch Scannen
und durch die Direkteingabe der Artikelnummer gebucht werden.

> Falls der Tischzwang aktiviert ist, 6ffnen Sie einen Tisch.
> Geben Sie die Nummer des gewlinschten Artikels ein.

» Driicken Sie den Button <Artikel-Nr.>.

7.3.2.9. Artikelinfo

Artikelinfo

Mit dieser Zusatztextfunktion kdnnen Sie Artikeln jegliche Informa-
tion hinzuflgen.

> Falls der Tischzwang aktiviert ist, 6ffnen Sie einen Tisch.
> Waihlen Sie einen Artikel.
» Driicken Sie den Button <Artikelinfo>.

> Hinterlegen Sie die gewilinschte Information.

7.3.2.10. Artikel suchen

50

.

Artikel suchen

L J

Mit diesem Button kdnnen Sie sich alle auf dem Kassensystem hinter-
legten Artikel anzeigen lassen.

» Dricken Sie den Button <Artikel suchen>.
> Tragen Sie in das Feld <Auswahl> den Suchbegriff ein.

» Dricken Sie die Leertaste, um die Suche zu starten.
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7.3.2.11.Lade 6ffnen

Lade dffnen

Geldschublade ohne Buchung 6ffnen.

» Dricken Sie den Button <Lade 6ffnen>.

7.3.2.12.Berichte / Programm

I
Berichte /
Programm
N J

Sie kénnen X-Berichte, Z-Berichte und den Programmiermodus
aufrufen.

» Dricken Sie den Button <Berichte/Programm>.

7.3.2.13.Rechnung retten

I
Rechnung retten

L J

Buchen Sie alle Artikel, die auf eine abgeschlossene Rechnung
gebucht wurden, erneut.

Beispiel: Der Kunde mochte bar zahlen und nachdem Sie den Button
<Bar> gedriickt haben, stellt er fest, dass er kein Bargeld dabei hat.

» Falls der Tischzwang aktiviert ist, 6ffnen Sie einen leeren Tisch.
» Geben Sie die Nummer der abgeschlossenen Rechnung ein.

» Dricken Sie den Button <Rechnung retten>.

Die Rechnung erscheint erneut. Es kdnnen weitere Artikel hinzu-

gebucht werden. Sie kdnnen die Rechnung mit einem beliebigen
Zahlungsweg abschlieBen.
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7.3.2.14. Rechnungskopie & Nachtragl. Rechnungskopie

- N N
Nachtragl. RG
Kopie

L )\ J

Rechnungskopie

Mit der Funktion ,Rechnungskopie” drucken Sie die letzte Rechnung
erneut aus.

» SchlieRen Sie den Zahlungsvorgang mit einem Zahlungsweg ab.

» Driicken Sie den Button <Rechnungskopie>, um eine Rechnungs-
kopie zu drucken.

Mit der Funktion ,Nachtrégliche Rechnungskopie” drucken Sie eine
alte Rechnung erneut aus.

> Driicken Sie den Button <Nachtrdgl. RG Kopie>.

> Waihlen Sie aus der Liste die gewlinschte Rechnung aus, um eine
nachtragliche Rechnungskopie zu drucken.

7.3.2.15.Belegdrucker

Y —

Belegdrucker

Manueller Druck von Belegen.

Mit dieser Funktion kénnen Sie unabhangig vom Rechnungsbetrag

Bewirtungsbelege zu jeder Rechnung ausdrucken. Als Belegdrucker
dient haufig ein Slipprinter- oder DIN-A4-Drucker, um dem Kunden
ein gangiges Format fiir seine Belege zur Verfiigung zu stellen.

7.3.2.16.Bestand anzeigen

—
Bestand anzeigen

Sie erhalten eine Ubersicht der Artikelbestinde. Ein Bediener kann

z. B. priifen, ob und wieviel von einer vom Kunden angefragten Ware
noch auf Lager ist. Die Suche kann auch per Scanner erfolgen.
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» Driicken Sie den Button <Bestand anzeigen>.

7.3.2.17. Bestand andern

.

Bestand dndern

L

J

Mit dieser Funktion kdnnen Sie den Artikelbestand anpassen.

» Dricken Sie den Button <Bestand dandern>.

Es offnet sich eine Auflistung aller Artikel.

» Passen Sie den Bestand der Artikel an.

Wenn Sie einen Artikel einscannen, springt die Tabelle direkt zum
gescannten Artikel und die Bestandsanderung kann eingegeben

werden.

7.3.2.18.X-Berichte & Z-Berichte

X Berichte

e

N )

‘ Z Berichte

o\ J

Sie kénnen sich X- und Z-Berichte anzeigen lassen oder ausdrucken.

» Dricken Sie den Button <X-Bericht> bzw. <Z-Bericht>.

Die Liste zeigt eine Ubersicht aller Berichte an, die Sie sich anzeigen
lassen oder drucken kénnen.

» Wihlen Sie einen Bericht aus.

7.3.2.19. Artikelrabatt (1-5)

.

Artikelrabatt

Prozentualer Rabatt auf Artikel. Der Rabatt wird auf Grundlage des
Artikels berechnet.
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Der Rabatt kann in der Programmierung frei benannt
werden (z. B. ,Sonderverkauf”). Die Benennung erscheint
als Beschriftung des Buttons.

> Falls der Tischzwang aktiviert ist, 6ffnen Sie einen Tisch.

> Je nachdem, welcher Wirkungsbereich in der Programmierung fest-
gelegt wurde, driicken Sie zuerst den Button fir den Rabatt oder
zuerst den Button fir den Artikel (siehe ,8.9.1. Artikelrabatte” auf
Seite 101).

Der Rabatt erscheint im ,Kassiervorgang” (siehe , Abb. 18: Regist-
riermodus” auf Seite 39) und wird automatisch vom Artikelpreis
abgezogen.

7.3.2.20.Bonrabatt (1-10)

Bonrabatt

/
L

Der Bonrabatt wird prozentual oder als absoluter Wert auf den
gesamten Bon gegeben.

werden (z. B. ,Sonderverkauf”). Die Benennung erscheint

ﬂ Der Rabatt kann in der Programmierung frei benannt
als Beschriftung des Buttons.

> Falls der Tischzwang aktiviert ist, 6ffnen Sie einen Tisch.

» Buchen Sie Artikel.

» Driicken Sie den Button <Bonrabatt>.

Der Bonrabatt wird auf den gesamten Bon gewdhrt. Der Rabatt

erscheint im ,Kassiervorgang” (siehe ,Abb. 18: Registriermodus” auf
Seite 39) und wird automatisch vom Artikelpreis abgezogen.
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Werden nach der Vergabe des Bonrabattes weitere Artikel
hinzugebucht, erhalten diese Artikel keinen Rabatt. Sollen
auch diese Artikel den Rabatt erhalten, muss dieser durch
Driicken des Buttons <Korrektur> geldscht und anschlie-
Rend neu gegeben werden.

7.3.2.21.Bed. An-/ Abmelden

Bed. An- /
Abmelden
N -

Sie konnen die aktuelle Sitzung beenden und zum Anmeldefenster
zurlickkehren oder einem anderen Bediener erlauben, sich direkt mit
seiner Bedienernummer anzumelden.

» Um sich abzumelden und zum Anmeldefenster zurlickzukehren,
dricken Sie den Button <Bed. An- / Abmelden>.

Oder

» Um einen anderen Bediener anzumelden, wahlen Sie zundchst die
Bedienernummer im Nummernblock und dricken dann den Button

<Bed.

An- / Abmelden>. Der vorherige Bediener ist automatisch

abgemeldet (Ausnahme: aus einer Chef- oder Stornobediener-
gruppe kann sich parallel ein zweiter Bediener anmelden, um z. B.
Stornierungen vorzunehmen).

7.3.2.22.Verkaufer

Verkaufer

Ein Verkdufer kann mit einer Transaktion oder einem Verkauf eines
Artikels verknipft werden, wenn er eine Provision fir den Verkauf
erhalten soll. Der Bediener muss hierfiir den Verkdufer auswahlen.
Der Verkdufername wird auf dem Bon zur Info fir den Kunden, wer
ihn beraten hat, aufgefihrt.

» Geben Sie die Verkdaufernummer im Nummernblock ein.

» Dricken Sie den Button <Verkaufer>.

» Buchen Sie die Artikel.
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gebuchten Artikel, nach jeder Transaktion oder erst nach

ﬂ Je nach Einstellung wird der Verkdufer nach jedem
Anmeldung eines anderen Verkaufers abgemeldet.

7.3.2.23.Barcode

Barcode

Mit dieser Funktion kdnnen Sie den Scancode manuell eingeben, falls
dieser nicht vom Scanner erkannt wird.

» Geben Sie den Barcode im Nummernblock ein.

> Driicken Sie den Button <Barcode>.

7.3.2.24. Korrektur

Korrektur

/
L

Mit dieser Funktion kdnnen Sie versehentlich eingegebene Artikel
sofort wieder aus der noch offenen Bonanzeige entfernen.

> Falls der Tischzwang aktiviert ist, 6ffnen Sie einen Tisch.
» Markieren Sie den Artikel, die Sie nicht buchen mdchten.

» Driicken Sie den Button <Korrektur>.

Der markierte Artikel wird verworfen.

7.3.2.25.Bon verwerfen

56

Bon verwerfen

/
L

Mit diesem Button kénnen alle eingegebenen, aber noch nicht
gebuchten Artikel verworfen werden.
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Artikel, die bereits gebucht wurden (z. B. durch zwischen-
zeitliches SchlieBen des Tisches), bleiben erhalten.

» Falls der Tischzwang aktiviert ist, 6ffnen Sie einen Tisch.

» Driicken Sie den Button <Bon verwerfen>.

Die neu gewadhlten Artikel werden verworfen und falls ein Tisch
geoffnet ist, wird dieser geschlossen.

7.3.2.26.Storno

Storno

e

Mit dieser Funktion kénnen bereits gebuchte Artikel wieder ausge-
bucht werden.

» Falls der Tischzwang aktiviert ist, 6ffnen Sie einen bereits
bebuchten Tisch.

» Markieren Sie den Artikel, der zurlickgenommen werden soll.

» Dricken Sie den Button <Storno>.

Es wird eine Stornobuchung durchgefiihrt.

7.3.2.27. Warenricknahme

S —

Warenriicknahme

L

- 7

Mit dieser Funktion kénnen einzelne Artikel zuriickgeholt werden.

» Falls der Tischzwang aktiviert ist, 6ffnen Sie einen Tisch.

» Geben Sie den Artikel ein, der zurlickgenommen werden soll.

» Driicken Sie den Button <Warenricknahme>.

» Falls der Tischzwang aktiviert ist, schlieBen Sie einen Tisch und
6ffnen Sie ihn erneut.

» SchlieRen Sie den Tisch mit einem Zahlungsweg ab.
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Die Warenriicknahme wird gebucht.

7.3.2.28.Prog. Mode

==

Mit dieser Funktion gelangen Sie in den Programmiermodus.

» Driicken Sie den Button <Prog. Mode>.

7.3.2.29.ZWR

58

e

Die Zwischenrechnung aller auf einen Bon oder auf einen Tisch
gebuchten Artikel wird gedruckt, der Tisch wird anschlieRend
geschlossen.

> Falls der Tischzwang aktiviert ist, 6ffnen Sie einen Tisch.

» Driicken Sie den Button <ZWR>.

Die Zwischenrechnung wird gedruckt.
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7.4,

7.4.1.

7.4.1.1.

Mit Tischen arbeiten

Mit einem Tisch kann ebenfalls eine Dienstleistung oder

ﬂ eine Raumlichkeit aufgerufen werden (z. B. Billiard, Trai-
nigsstunden, Courtreservierungen, Fango, Solarium). Im
folgenden Kapitel ist fir einen besseren Lesefluss nur
von ,Tisch” die Rede. Gemeint ist jeweils , der Tisch / die
Dienstleistung / die Rdumlichkeit”.

Es ist mit bonVito moglich, fir einen bestimmten Zeitraum Termine
fur Personen oder rdumliche Gegebenheiten zu buchen.

jeden Buchungsvorgang zundchst ein Tisch ausgewahlt
werden muss (Tischzwang, siehe im Kapitel ,8.8.1. Tische”
auf Seite 100).

ﬂ Ihr Kassensystem kann so konfiguriert werden, dass fir

Mit der Funktion ,Tisch“ konnen Sie Tische separat abrechnen. Die
POS S15 Il kann gleichzeitig 200 offene Tische verarbeiten.

Tisch aktivieren

Tisch o6ffnen

Um Artikel auf einen Tisch zu buchen, miissen Sie zuerst einen Tisch
o6ffnen.

» Geben Sie die Nummer des Tisches im Nummernblock ein.

Tisch
» Dricken Sie den Button <Tisch>'_ J um den Tisch zu

offnen.

7.4.1.2.0ffenen Tisch aktivieren

Tische, die bereits bebucht, aber noch nicht abgerechnet wurden
(offene Tische), konnen Sie wieder aktivieren.

» Geben Sie die Nummer des Tisches im Nummernblock ein.

Tisch
» Dricken Sie den Button <Tisch>'__ J um den Tisch zu

aktivieren.
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Oder

Tisch Liste

» Driicken Sie den Button <Tisch Liste> | ) (siehe im

Kapitel ,7.4.2. Tischliste” auf Seite 60).

> Aktivieren Sie den gewliinschten Tisch, indem Sie in der Tischiber-
sicht auf den entsprechenden Eintrag dricken.

7.4.2. Tischliste

Behalten Sie mit der informativen Dienstleistungs- und Raumlichkei-
tenilibersicht den Uberblick. Lassen Sie sich durch Farbung der Tische
anzeigen, welcher Kunde lhren Service bendtigt, da die Zeit fir seine
Dienstleistungen bzw. Raumlichkeiten abgelaufen ist.

Tisch Liste ‘

Durch Driicken des Buttons <Tisch Liste> | ) gelangen Sie

zu einer Tischiibersicht mit offenen Tischen.

S T chef www. duratec-systems. con
=4

13:23

01.08.2017

Offene Tische

<< >> Info ) zuruck

Bed. 1 B.an Bon

Abb. 20: Tischlibersicht der offenen Tische
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7.4.3.

7.4.4.

7.4.5.

Artikel auf einen Tisch buchen

» Offnen Sie den Tisch, auf den Sie die Artikel buchen méchten, wie
im Kapitel ,,7.4.1. Tisch aktivieren” auf Seite 59 beschrieben.

» Um Artikel zu buchen, driicken Sie in der Artikelauswahl auf die
Buttons der gewtlinschten Artikel.

Oder

» Wird ein Artikel mehrfach gewiinscht, geben Sie die entspre-
chende Anzahl im Nummernblock ein und driicken Sie den Button

x
<Multiplikator> . Wahlen Sie den gewlinschten Artikel. In

der Anzeige erscheint die Summe der gewilinschten Artikel in einer
Zeile.

Tisch schlieflen

Wenn Sie einen Tisch schlieRen, werden die Buchungen fir diesen

Tisch gespeichert. Sie kénnen einen Tisch auf mehrere Arten
schliefen. (

.

Tisch
» Driicken Sie auf den Button <Tisch> |

Oder

» Offnen Sie einen neuen Tisch, wie im Kapitel ,7.4.1. Tisch akti-

vieren“ auf Seite 59 beschrieben, um den derzeit gedffneten
Tisch zu schlieRBen.

Schlieen Sie einen Tisch, auf den keine Artikel gebucht
wurden, wird der Tisch automatisch verworfen und

erscheint nicht in der Liste der offenen Tische.

Tisch abrechnen

Fir die Abrechnung stehen verschiedene Zahlungsarten zur
Verfigung. Nach der Abrechnung wird der Tisch geschlossen und

erscheint nicht mehr in der Liste der offenen Tische. Die Buchungen
werden im Journal gespeichert.
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7.4.5.1.Barzahlung

» Offnen Sie den Tisch, den Sie abrechnen méchten, wie im Kapitel
,7.4.1. Tisch aktivieren” auf Seite 59 beschrieben.

» Wenn Sie den Betrag passend vom Kunden erhalten haben, kénnen

r )

BAR

Sie direkt den Button <Bar>‘\ Jdricken.

Oder

> Geben Sie den Betrag in Cent im Nummernblock ein, den Sie vom
Kunden erhalten haben.

e

BAR
» Dricken Sie den Button <Bar> | Je

Es erscheint der Betrag, den Sie dem Kunden zuriickgeben missen.

7.4.5.2. Andere Zahlungsart

62

Ob Sie diese Funktion nutzen kénnen, ist von der Programmierung
Ihrer POS S15 Il abhéangig.

» Offnen Sie den Tisch, den Sie abrechnen méchten, wie im Kapitel
,7.4.1. Tisch aktivieren” auf Seite 59 beschrieben.

ZWS
» Dricken Sie auf den Button <ZWS>

> Auf der Zahlungsoberflache dricken Sie den Button fir die
gewiinschte Zahlungsart (siehe im Kapitel ,7.8. Zahlungsoberflache
Zwischensumme” auf Seite 66).



ol e

7.5. Mit Berichten arbeiten

Ob Sie diese Funktion nutzen kdnnen, ist von der Programmierung
Ilhrer POS S15 Il und den Bedienerrechten abhéangig.

In Berichten kénnen Sie Buchungen auswerten, die im Kassensystem
gespeichert wurden (siehe im Kapitel ,8.10. Berichte” auf Seite
104).

Mit der Duratec-POS-Software liefert Duratec mehrere Standardbe-
richte. Sie konnen Berichte anzeigen und drucken.

7.5.1. X-Berichte

X-Berichte sind Zwischenberichte, bei denen die Daten nur abgerufen
werden.

X-Berichte
5
4 \ @, Anzeigen =) Drucken \
\ Tagesbericht Finanzbericht Tagesbericht 1
Monatsbericht Bediener Monatsbericht
Quartalsbericht Verkaufer Quartalsbericht
\gruppe Halbjahresbericht
Jahresbericht Artikel Jahresbericht
Journal
3
\ Pramienartikel
Pramien Verkaufer € zuruck
— I 5
Abb. 21: Ubersicht der X-Berichte
Benennung/
Pos. Beschreibun
Button g
1 LD;.J Drucken ‘ Auswahl aus Kettenberichten, die ohne

Anzeige direkt gedruckt werden.

2 Zuriick zum Registriermodus.

3 Pramienartikel, Einzelberichte, Benennung nicht konfigu-
etc. rierbar.
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Benennung/ .
Pos. Button Beschreibung
4  Tagesbericht, etc. Kettenberichte, Benennung frei konfigu-

rierbar.

5 MJ Anzeige von Berichten.

7.5.2. Z-Berichte

Z-Berichte sind Abschlussberichte, bei denen die Daten aus dem
Buchungsspeicher geléscht werden.

www. duratec-systens . con

Z-Berichte
\5 Fiskaljournal Kasse [g] Drucken \
F“:"’zlg’:‘g“:’l Tagesbericht Monatsbericht 1
Ubersicht
abgeschl. o o
Jahresbericht
\a Fiskaljournal USB I Geparkte Bons \
Oberatche 1 Schicht 113,10 28.7.2017 8:58 2
abgeschl. USB
€ zuruck \

Bed. i B.an Bon

Abb. 22: Ubersicht der Z-Berichte

Benennung/

Beschreibung

Button

1 (@ Drucken J Auswahl aus Kettenberichten, die
gedruckt und geldscht werden.

Anzeige der geparkten Bons.

2 [! Geparkte Bons

3 | [o zuruex Zuriick zum Registriermodus.

4 [ﬂ Fiskaljournal USB ] Anzeige der abgeschlossenen Fiskaljour-
nale auf einem externen Massenspeicher.

\__J
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7.6.

7.7.

Benennung/
Button

Beschreibung

5 [ﬁ Fiskaljournal Kasse| Anzeige der Fiskaljournale im internen
Kassenspeicher. Es wird unterschieden
zwischen dem laufenden und abgeschlos-
senen Fiskaljournalen.

Buchungen stornieren und Artikel zuriickbuchen

Fehlerhafte Buchungen kénnen storniert werden.

Wenn ein Kunde Artikel zuriickgibt, kénnen diese Artikel zuriickge-
bucht und die zugehoérige Rechnung kann korrigiert werden.

Die entsprechenden Bedienerrechte flir Stornierungen und die
Buchung von Warenricknahmen kénnen einzelnen Bedienergruppen
selektiv zugeordnet werden.

Scanning

Sowohl in der Registrierung als auch in der Programmierung lhres
Duratec-Kassensystems konnen Sie zur schnellen und einfachen
Bedienung einen Scanner nutzen. In der Registrierung scannen Sie
Artikel zum schnellen Buchen ein. Auch bei der Bestandsanzeige und
-pflege springen Sie durch das Scannen des jeweilgen Barcodes direkt
zum gescannten Artikel. Hier sehen Sie die Bestandsinformationen
und kénnen Anderungen am Bestand vornehmen.
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7.8. Zahlungsoberflache Zwischensumme

2 3
i —
V\: Kreditkur/de

1-/2
@

maestro. mastercard

/

Test Zahlungsart

Kundenkarten- Mit Punkten Mit bonVito Kontostand
Zahlung zahlen Punkten zahlen abfragen

/I
7 6 6 6 6 5
Abb. 23: Zahlungsoberflache Zwischensumme

Benennung/

Pos.
Button

Beschreibung

Bis zu vier zusatzliche Zahlungsarten
konfigurierbar.

Test Zahlungsart

2 Auswahlmoglichkeit zwischen verschie-
m denen Kreditkarten.
Die direkte Anbindung an ein
Kreditkarten-Terminal ist nicht
moglich. Diese Funktion dient
der Verbuchung der Einnahmen.

Zahlungsmethode fir eine spezielle
Kundengruppe.

Kreditkunde ‘

e
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Benennung/

Button Beschreibung

Die Zahlungsoberflache wird geschlossen

und es wird zurlick zum Registriermodus
gewechselt.

7 Der Vorgang wird mit dem Zahlungsweg
,Bar“ abgeschlossen.
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8. Programmierung

Fehlfunktionen durch fehlerhafte Programmierung.

= Verdndern Sie die Programmierung nur, wenn Sie sich der
Auswirkungen absolut sicher sind.

= Schitzen Sie die Programmierung und Programmfunktionen
durch Passworter.

= lhr Duratec-Fachhandler unterstitzt Sie bei Fragen zur
Programmierung oder programmiert das Kassensystem nach
Ihren Wiinschen.

eine Raumlichkeit aufgerufen werden. Im folgenden Kapitel
ist fir einen besseren Lesefluss nur von ,Tisch” die Rede.
Gemeint ist jeweils ,der Tisch / die Dienstleistung / die
Raumlichkeit”.

ﬂ Mit einem Tisch kann ebenfalls eine Dienstleistung oder

Um in die Programmierung zu gelangen, missen Sie sich als Program-
mierer an der POS S15 Il anmelden, wie im Kapitel ,,7.2. An der
POS S15 Il an- und abmelden” auf Seite 34 beschrieben.

Bedienernummer 999 Programmiererrechte.

Der Bediener 999 kann nicht geldscht werden. Sie kdnnen
das Passwort (9999) fur den Bediener 999 im Men
Bediener/Optionen dndern.

ﬂ Im Auslieferungszustand hat nur der Bediener mit der

Sobald Sie sich als Programmierer angemeldet haben, erscheint die
Startseite der Programmierung.

Die in diesem Abschnitt erwdhnten Buttons sind im Kapitel
»,15. lcons” auf Seite 131 abgebildet.
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1 2

/ /

Programmierung
i+ Allgemein O Informationen
Stammdaten: Edit. Programmiermeni
Programm beenden = Abmelden
4 3

Abb. 24: Programmierung

Pos. Benennung Beschreibung
Programmiermodus aufrufen.

Stammdaten: Edit.

|

Allgemeine Kasseneinstellungen.

Programmiermenid

N

J

Abmeldung des aktiven Bedieners bzw.
/" Riickkehr in den Registriermodus.

3 [-’ Abmelden

-

‘j Zuriick
e

Programm beenden.

Programm beenden

S

—
Stammdaten: Edit.
L .

» Driicken Sie den Button <Stammdaten: Edit.>

Es 6ffnet sich der Programmiermodus.
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ACHTUNG

Bei der Auswahl ,,groRe Schrift” kann die Darstellung des Editors

fehlerhaft erscheinen.

Unter bestimmten Bedingungen erscheint der Button <Speichern>

nicht mehr im sichtbaren Bereich.

= Fuhren Sie im Meni unter Service/Debug die Funktion ,Anzeige
zurlicksetzen” aus, um die Darstellung zu korrigieren.

w

5 6

71T

2| 4[»]alv] #|-|

1 2
/ /
1 g

[0 Grndenstelungen

[o

m‘\
IQ\ O

+

@ samng

B onucken

[0 sedeneroruppen

[0 sedener

[ Atiel etc.

B Foenzen

[0 Tsche/Rechnungen

Abb. 25: Programmiermodus

Pos. Benennung Beschreibung

1 | Navigationsbe- Eingabemenii auswihlen.
reich

3 Navigationsbereich im linken Bereich
ein- und ausblenden.

5 - Sortierung und Ausblendung von Tabel-
- lenspalten.
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Pos. Benennung Beschreibung
7 0 ( In der Tabelle eine Zelle nach oben oder
A v unten springen.
8 Unterhalb des markierten Satzes
+ — einen neuen Satz hinzufliigen bzw. den
markierten Satz I6schen.
9 q Programmiermodus beenden.

Ihnen ein Beispiel zur Anlage von Artikeln mit Zusatzver-

ﬂ Die grundlegenden Prinzipien der Programmierung erldutert
kaufen im Kapitel ,9. Beispielkonfiguration” auf Seite 117.

Programmierung im Meni ,Grundeinstellungen” und durch-
laufen dann Schritt fiir Schritt mit Hilfe der ,Vor-Zurick-
Buttons” alle Programmpunkte. Die folgenden Abschnitte
sind entsprechend aufgebaut und begleiten Sie bei der
Programmierung.

ﬂ Um keine Einstellung zu tibersehen, beginnen Sie die

8.1. Grundeinstellungen

8.1.1. Firmendaten

Die hier erfassten Firmendaten identifizieren Ihr Unternehmen und
erscheinen im Rechnungskopf. Die Angaben zu Name und Anschrift
des leistenden Unternehmens sowie die Steuernummer gehodren zu
den gesetzlich vorgeschriebenen Pflichtangaben fir Rechnungsdoku-
mente.

8.1.2. HKassenliste

Erfassen Sie alle Kassensysteme, die sich in Threm lokalen Netzwerk
befinden, in der Kassenliste.
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Meniipunkt Beschreibung

Nr.: Die Nr. wird automatisch fortlaufend
vergeben und kann nicht editiert werden.
Das Kassensystem mit der Nummer 1 ist
immer die Master-/Serverkasse. An der
Master-/Serverkasse werden die Stamm-
daten erfasst und an die Ubrigen Kassensys-
teme verteilt.

Modell: Auswahl des Kassensystem-Modells aus der
Vorschlagsliste.

Kassen-Nr. (Fiskal-1D): | Firmenweit eindeutige Nummer, Gber die
das Kassensystem im Fiskaljournal identifi-
ziert wird.

PC-Editor: Wahlen Sie hier die GroRe der Schrift fur
den Editor (nur auf PC verfugbar).

8.1.3. Netzwerkeinstellungen

Meniipunkt Beschreibung

Subnet Mask: Adressraum im Netzwerk. Alle Kassensys-
teme lhres Kassenverbundes missen sich im
selben IP-Adressraum befinden, um mitein-
ander kommunizieren zu konnen.

Erweiterte Einstellungen

Meniipunkt Beschreibung

Netzwerk UDP-Port: | Port, auf dem Duratec-Kassensysteme
miteinander kommunizieren.
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8.2.

8.2.1.

8.3.

8.3.1.

Scanning

Sowohl in der Registrierung als auch in der Programmierung lhres
Duratec-Kassensystems konnen Sie zur schnellen und einfachen
Bedienung einen Scanner nutzen. In dem Programmiermodus filtern
Sie durch das Scannen des Artikels nach dem passenden Datensatz.
Durch Anklicken kénnen Sie direkt Ihre gewiinschten Anderungen
durchfihren. Wenn Sie sich in einem Feld der Tabelle befinden,
Ubernimmt das Feld beim Scannen den Inhalt des gescannten
Barcodes.

Scanner

Hier kénnen Sie lhrem Kassensystem einen Scanner zuordnen.

Meniipunkt Beschreibung

Kasse: Auswahl des Kassensystems, an dem der
Scanner angeschlossen ist.

Modell: Honeywell Genesis 7580g, Magellan 1100i
oder Magellan 1400i.
Anschluss: Auswahl der Schnittstelle.
Drucken

In diesem Menlpunkt werden alle im Kassenverbund vorhandenen
Drucker und deren Einstellungen und Zuordnungen zum Ausdruck der
Bons, Rechnungen und Berichte erfasst.

Drucker IP-Ports

Drucker IP-Ports kénnen durch Hinterlegen des Namens und der
IP-Adresse eingerichtet werden.
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Drucker einrichten

POS S15 11

Meniipunkt Beschreibung

Nr.:

Modell:

Kasse:

Konfigurierbare, eindeutige Nummer des
Druckers.

Auswahl eines Druckermodells aus der Liste
kompatibler Drucker.

Auswahl des mit dem Drucker verbundenen
Kassensystems aus der im Meni Grundein-
stellungen/Kassenliste konfigurierten Liste.

Ausweichdrucker:

Auswahl eines Ausweichdruckers aus der
Liste bereits angelegter Drucker. Im Falle
einer Storung des primaren Druckers
werden Druckauftrdage auf dem Ausweich-
drucker ausgegeben.
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8.3.2.1.Bonformate

11. Standard

Artikel einer Hauptgruppe werden auf einem Bon zusammenge-
fasst.

Tisch #6

1 x 230g Erdbeer Joghurt

1 x 230g fruchtige Kirsche zuckerf
14:21 11.7.2017 1 chef

Rechnung Nr. 13
Tisch #6

1 x 2,30 €
2309 Erdbeer Joghurt 2,30 € 2

1x 2,65 €
230g fruchtige Kirsche zuckerf 2,65 € 2

Total 4,95 €
Nettoumsatz

Steuersumme

verkdufe 7% inkl.

MwST 7%

Bar
Sequenznummer: 12
14:21 11.7.2017

vielen pank!
Auf wiedersehen

Es bediente sie: chef
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Wie 11. mit Preis.

Tisch #6

13. Std. mit Preis

1 x
230g Erdbeer Joghurt

1x
230g fruchtige Kirsche zuckerf

14:24 11.7.2017 1 chef

Rechnung Nr. 15

Tisch #6

1x 2,30 €
230g Erdbeer Joghurt

2,30 € 2

1x 2,65 €
230g fruchtige Kirsche zuckerf

2,65 € 2

Total
Nettoumsatz
Steuersumme
verkaufe 7% inkl.
MWST 7%

4,95 €

Bar
Sequenznummer: 14
14:24 11.7.2017
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12. Einzelbon
Ein Bon pro Buchung.

Tisch #6

1 x 230g Erdbeer Joghurt
14:23 11.7.2017
1 chef

= cut =

Tisch #6

1 x 230g fruchtige Kirsche zuckerf

14:23 11.7.2017
1 chef

Rechnung Nr. 14
Tisch #6

1 x 2,30 €
230g Erdbeer Joghurt 2,30 € 2

1x 2,65 €
230g fruchtige Kirsche zuckerf 2,65 € 2

Total 4,95 €
Nettoumsatz

Steuersumme

verkaufe 7% inkl.

WSt 7%

Bar
Sequenznummer: 13
14:23 11.7.2017
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Wie 12. mit Preis.

Tisch #6

14. Einzelb. Preis

1 x 230g Erdbeer Joghurt

14:25 11.7.2017
1 chef

= Cut =
Tisch #6

1 x 230g fruchtige Kirsche zuckerf

14:25 11.7.2017
1 chef

Rechnung Nr. 16

Tisch #6

1 x 2,30 €
230g erdbeer Joghurt

2,30 € 2

1x 2,65 €
2309 f’ruchtige Kirsche zuckerf

2,65 € 2

Total
Nettoumsatz
Steuersumme
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15. Ticket

Fir Speisen wird neben dem Sammelbon je ein Ticket pro Artikel
ausgegeben.

Tisch #6

1 x 230g Erdbeer Joghurt

1 x 230g fruchtige Kirsche zuckerf
14:26 11.7.2017 1 chef

Rechnung Nr. 17
Tisch #6

1x 2,30 €
230g Erdbeer Joghurt 2,30 € 2

1x2,65¢€
2309 fruchtige Kirsche zuckerf 2,65 € 2

Total 4,95 €
Nettoumsatz

Steuersumme

verkaufe 7% ink1.

MWST 7%

Bar
Sequenznummer : 16
14:26 11.7.2017

vielen pank!
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Wie 15. mit Preis.

Tisch #6

Ticket Preis

1 x
230g Erdbeer Joghurt

1x
230g fruchtige Kirsche zuckerf

14:26 11.7.2017 1 chef

Rechnung Nr. 18
Tisch #6

1x 2,30 €
230g Erdbeer Joghurt

2,30 € 2

1x2,65¢€
230g fruchtige Kirsche zuckerf

2,65 € 2

Total
Nettoumsatz
Steuersumme
verkaufe 7% inkl.
MWST 7%

4,95 €

Bar
Sequenznummer: 17
14:27 11.7.2017

80

POS S15 11




DURATEC

POS S15 1
a brand of Vectron

8.3.3. Druckerzuordnung

Nachdem die vorhandenen Drucker mit ihren Zuordnungen zu den
Kassensystemen erfasst wurden, kdnnen Sie konfigurieren, welche
Ausdrucke an welchen Druckern ausgegeben werden sollen.

Meniipunkt Beschreibung

Kasse: Auswahl des Kassensystems im Netzwerk,
von dem die Druckauftrdage ausgehen.

Sonstiges: Auswahl des Druckers, auf dem das
gewadhlte Kassensystem sonstige Ausdrucke
(Berichte, etc). drucken soll.

8.3.4. Optionen

Meniipunkt Beschreibung

Logo drucken: Auswahl, ob das in den Druckern hinterlegte

Logo auf die Rechnungen gedruckt werden
soll.

Das Logo muss zuvor in den

ﬂ Speicher des Druckers geladen
werden. Hierfur stellen die
Hersteller der Drucker entspre-
chende Software zur Verfigung. Bei
Fragen zur Einrichtung des Druckers
kontaktieren Sie bitte lhren
Duratec-Fachhéandler.
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8.4.
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Erweitert

Die Anzeige dieser Tabelle ist abhangig von der Auswahl des
Druckers.

Meniipunkt Beschreibung

Belegdrucker Anzahl an Zeilen, die auf einer Seite

Seitenldnge: gedruckt werden kénnen (nur fur Belegdru-
cker).

Rand Links: Anzahl an Zeichen, die als Abstand vom

linken Rand notwendig sind.

Rand oben: Anzahl an Zeilen, die als Abstand vom
oberen Rand notwendig sind (z. B. fur ein
vorgedrucktes Logo).

Rand oben 2.Seite: Anzahl an Zeilen, die auf der zweiten Seite
oben frei bleiben.

Endetext: Freie Eingabe eines Textes, der abschlie-
Rend auf den Beleg gedruckt werden soll.

Bedienergruppen

zeigten Buttons und deren Reihenfolge orientieren sich an

ﬂ Die im Registriermodus im Bereich ,Funktionen” ange-
den hier vergebenen Berechtigungen.

Es stehen sechs Bedienergruppen zur Verfligung. Fir die Bediener-
gruppen 1 bis 5 kann festgelegt werden, welche Funktion an welcher
Stelle im Registriermodus angezeigt werden soll. Mit Hilfe der Pfeil-
tasten verdndern Sie die Anordnung der Funktionen in der Regist-
rierung. Mit der Auswahl der Funktion wird auch automatisch die
Berechtigung an die jeweilige Bedienergruppe vergeben.

Die Bedienergruppe ,Programmierung” kann nur unter Bediener/

Bedienergruppe eingestellt werden. Diese Bedienergruppe hat ein
eigenes Layout, vordefinierte Rechte fiir die Programmierung und

keinen Zugang zur Registrierung.
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Abb. 26: Bedienergruppen-Funktionen

Benennung

Verflgbare
Funktionen:

3 Markierte
Funktion
entziehen:

5 Pfeiltasten:

Beschreibung

Spalte fir alle Funktionen, die dem
Bediener noch zugeordnet werden
kénnen (siehe im Kapitel ,8.4.1. Funkti-
onen / Berechtigungen” auf Seite 84).

Klicken Sie auf den Button ,Funktion

entziehen” , um der Bediener-
gruppe eine in der Spalte ,Zugeordnete
Funktionen” markierte Funktion zu
entziehen.

Mit den Pfeiltasten kdnnen Sie eine in
der Spalte ,Zugeordnete Funktionen”
markierte Funktion priorisieren. Funk-
tionen, die weiter oben in der Liste
eingetragen wurden, erscheinen im
Registriermodus weiter vorne (siehe im
Kapitel ,4.5. Registriermodus” auf Seite
18).
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8.4.1. Funktionen / Berechtigungen

8.4.1.1.Ein-/Auszahlungsgriinde (1-5)

Frei benennbare Funktionen zur Betatigung von Ein- und Auszah-
lungen abseits des normalen Kassiervorgangs unter Angaben von
vordefinierten Grinden (z. B. Einzahlung von Wechselgeld, Auszah-
lung fur den Kauf von Biroartikeln).

8.4.1.2.Stammkundenpreis & Personalpreis

Funktionen zur Vergabe von Alternativpreisen fur Aktionen oder
fur bestimmte Kundengruppen. ,Stammkundenpreis” und ,Perso-
nalpreis“ sind voreingestellt, konnen jedoch beliebig umbenannt
werden.

Der Alternativpreis muss zundchst beziffert und konfigu-
riert werden.

» Den Betrag legen Sie im Menu Artikel, etc./Artikel fest
(siehe im Kapitel ,8.6.4. Artikel” auf Seite 95).

> Auf welche Warengruppen der Alternativpreis ange-
wendet werden darf und welche Auswirkungen es auf
die gewahlten Artikel hat, konfigurieren Sie im Menu
Rabatte u. Aktionen/Preise (siehe im Kapitel , 8.9.3.
Preise” auf Seite 103).

8.4.1.3.Eigenes Journal & Journal

Ansicht des eigenen oder des gesamten Kassenjournals.

8.4.1.4.Tisch & Tischliste

Offnen eines Tisches oder einer Dienstleistung bzw. Offnen der
Tisch- oder Dienstleistungsiibersicht.
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Die Tischliste muss zundchst im Meni Ansicht/Dienst-
leistung / Reservierung konfiguriert werden. Ndheres zur
Konfiguration von Ansichten im Kapitel ,8.11. Ansicht” auf
Seite 112.

8.4.1.5.Bon parken & Bon fortsetzen

8.4.1.6.

8.4.1.7.

8.4.1.8.

8.4.1.9.

Funktionen, um eine bereits begonnene Transaktion voriiberge-
hend zu parken bzw. eine geparkte Transaktion wieder fortzusetzen.
Beispiel: Der Kunde hat sein Portemonnaie vergessen oder wird
nochmals beraten: der Kassiervorgang kann bei anderen Kunden
fortgefihrt werden, ohne dass die Artikel noch einmal eingescannt
werden mussen.

bonVito

Offnen der Ubersicht der méglichen bonVito-Marketingaktionen.

Eigener Bericht

Anzeigen des eigenen Bedienerberichts.

Artikel-Nr.

Buchen von Artikeln Gber die Eingabe von Artikelnummern.

Artikel-Info

Hinzufligen von Informationen auf den Bon.

8.4.1.10.Lade 6ffnen

Offnen der Geldschublade ohne Buchung.

8.4.1.11.Berichte/Programm

Wechsel in das Berichts-/Programmierlayout.
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8.4.1.12.Rechnung retten

Zurickholen einer bereits abgeschlossen Rechnung durch die Eingabe
der Rechnungsnummer.

8.4.1.13.Rechnungskopie & Nachtragl. RG-Kopie

Erneuter Ausdruck der letzten Rechnung oder einer adlteren
Rechnung.

8.4.1.14.Belegdrucker

Funktion zur Aktivierung des Slipprinter- oder DIN-A4-Druckers.
8.4.1.15.Bestand andern

Funktion zur Anpassung des Artikelbestands.
8.4.1.16.X-Berichte & Z-Berichte

Funktion zum Offnen der X- und Z-Berichtsiibersicht.
8.4.1.17. Artikel-Rabatt (1-5)

Funktion zur Vergabe von definierten Artikelrabatten.

Artikel-Rabatte konfiguriert werden. Ndaheres zur Konfi-

guration von Artikel-Rabatten im Kapitel ,8.9.1. Artikelra-
batte” auf Seite 101.

ﬂ Der Rabatt muss zundchst im Menl Rabatte u. Aktionen/

der Bedienergruppe zugeordnet sein, damit die Rabatte

ﬂ Preis Gberschreibbar, Artikelrabatte missen als Funktion
eingesetzt werden kdnnen.

86



ol e

8.4.1.18.Bon-Rabatt (1-10)
Funktion zur Vergabe von definierten Bonrabatten.

Bedienergruppe zugeordnet sein, damit die Rabatte einge-

ﬂ Preis tiberschreibbar, Bonrabatte missen als Funktion der
setzt werden kénnen.

8.4.1.19.Bed. an-/abmelden
Funktion zur An- und Abmeldung eines Bedieners.
8.4.1.20.Verkaufer
Funktion zum Verkniipfen eines Verkaufers mit einer Transaktion
oder einem Verkauf eines Artikels zur spdteren Verrechnung der
Provision und zur Information des Kunden auf der Rechnung, wer ihn
bedient hat (z. B. fur Riickfragen, Reklamationen, Lob oder Kritik).
8.4.1.21.Barcode
Manuelle Eingabe des Scancodes, falls dieser nicht lesbar ist.

8.4.1.22.Korrektur

Funktion zur direkten Loschung versehentlich eingegebener Artikel
vom Bon.

8.4.1.23.Bon verwerfen
Funktion zur Loschung eines noch nicht abgeschlossenen Bons.
8.4.1.24.Storno

Funktion zur Ausbuchung bereits gebuchter Artikel.
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8.4.1.25. Warenricknahme
Funktion zur Ricknahme von bereits verkauften Artikeln.
8.4.1.26.Prog. Mode

Funktion, um vom Registriermodus in den Programmiermodus zu
wechseln.

8.4.1.27. Bestand anzeigen
Funktion zur Anzeige des Artikelbestands.
8.4.1.28.Artikel suchen

Berechtigung, eine Liste mit allen im Kassensystem angelegten
Artikeln anzuzeigen.

8.4.1.29.ZWR

Die Zwischensumme aller auf einen Tisch gebuchten Artikel wird
gedruckt. Der Tisch wird anschlieRend geschlossen.

8.4.2. Ubernehme Funktion von...

Funktionen, die einer anderen Bedienergruppe zugeordnet wurden,
werden auf die ausgewahlte Bedienergruppe kopiert.
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8.5.

8.5.1.

8.5.2.

Bediener

In diesem Menlpunkt werden Bediener des Kassensystems mit
verschiedenen Berechtigungen und Zugangsmaoglichkeiten angelegt.
Verkaufer missen nur angelegt werden, wenn mit einem Pramien-
bzw. Provisionssystem gearbeitet wird.

Bediener

Sie kdnnen 200 Bediener anlegen. Die gewlinschten Berechtigungen
erhdlt der Bediener durch die Zuordnung zu einer Bedienergruppe.

Meniipunkt Beschreibung

Nummer: Nummer des Bedieners (1 bis 200).

Name: Frei konfigurierbare Benennung des
Bedieners.

S/N-Bediener- Seriennummer des Bedienerschlissels. Sie

schlissel: kann per Anhalten des jeweiligen Bediener-

schlissels an das Bedienerschloss (optional)
oder per manueller Erfassung eingegeben
werden. Die Seriennummer ist in dem
vorderen Metallelement des Schlissels

eingepragt.
Geheimcode: Fur jeden Bediener kann ein Geheimcode
(max. 4 Stellen) vergeben werden.
Bedienergruppe: Zuordnung des Bedieners zu einer Bediener-
gruppe.
Verkaufer

Wenn Sie lhre Mitarbeiter variabel nach Verkdufen vergiiten, missen
Sie diese als Verkaufer eintragen. Sie kdnnen zwischen zwei verschie-
denen Vergltungsmodellen wahlen oder diese auch kombinieren.

Sie konnen im Reiter ,Verkaufer” bis zu acht verschiedene Provisions-
satze je Verkaufer vergeben und diese den Warengruppen zuordnen.
Der Verkaufer erhalt fir jeden verkauften Artikel einer Warengruppe
die von lhnen festgelegte prozentuale Provision. So kdnnen Sie

Ihre Mitarbeiter unterschiedlich entlohnen, abhangig von Position,
Vertrag, Kenntnissen, etc..
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Alternativ oder zusétzlich kénnen Sie im Meni Artikel, etc./Artikel
bei jedem Artikel eine Pramie entweder prozentual oder als Abso-
lutbetrag festlegen (siehe im Kapitel ,8.6. Artikel, etc.” auf Seite

91). Jeder Mitarbeiter, der einen Artikel mit hinterlegter Pramie
verkauft, erhdlt die gleiche festgelegte Pramie. Die Pramienvergi-
tung ist die variable Vergilitung, die im Report am detailliertesten auf
Artikelebene auswertbar ist. Sie eignet sich optimal zum Pushen von
Artikeln und zur Analyse der Verkaufsleistung lhrer Mitarbeiter.

Meniipunkt Beschreibung

Nummer: Nummer des Verkaufers.

Name: Frei konfigurierbare Benennung des Verkau-
fers.

Provision (1-8) Hier legen Sie den individuellen Provisions-

satz fur einen Verkdufer fest. Dieser muss
im Men( Artikel, etc./Warengruppen mit
den gewlinschten Warengruppen verkntpft
werden (im Kapitel ,,8.6.2. Warengruppen”
auf Seite 92).

8.5.3. Optionen

Meniipunkt Beschreibung

Verkauferzwang Hier kann festgelegt werden, ob bei jedem
Verkauf ein Verkaufer eingegeben werden
muss.

Ist bei einem Verkauf kein

ﬂ Verkaufer direkt zuzuordnen oder
Sie haben eine Aktion (z. B. ,,nur
heute 30 % auf Alles”), bei der
die Verkaufer keine Provisionen
verdienen sollen, legen Sie einen
allgemeinen bzw. gesonderten
Aktionsverkaufer an, tGiber den die
Verkaufe gebucht werden.
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8.6.

8.6.1.

Meniipunkt Beschreibung

Verkdufer automa- Hier kann festgelegt werden, ob und wann
tisch abmelden der Verkaufer abgemeldet werden soll.
esofort: Abmeldung nach jedem gebuchten
Artikel
enach Bon: Abmeldung nach jeder Transak-
tion
enie: keine Abmeldung
Bediener 999 Der max. 4-stellige Geheimcode fiir den
Passwort: Bediener 999.

Dieser Bediener ist fur die Program-
mierung immer vorhanden und

kann nicht geléscht werden.

Artikel, etc.

In diesem Menilpunkt legen Sie alles rund um das Thema Artikel fest.
Neben der Benennung der Hauptgruppen, Warengruppen und Artikel
kdnnen Sie Zusatzverkdufe definieren, die Ihre Mitarbeiter daran
erinnern, Artikel zur Generierung von zusatzlicher Marge anzubieten.
Fur Artikel und Warengruppen gibt es viele Einstellungsméglich-
keiten, so dass Sie diese ganz individuell auf Ihre Branche anpassen
kénnen.

Grundsatzlich werden Artikel den Warengruppen und Warengruppen
den Hauptgruppen zugeordnet. Diese Zuordnung dient dazu, im
Registriermodus nur die jeweils zugeordneten Elemente anzuzeigen,
wodurch die Bedienung des Kassensystems schnell und tbersichtlich
ist. Wird z. B. die Hauptgruppe ,Fitness” gewahlt, erscheinen nur
alle Warengruppen, die dieser Hauptgruppe zugeordnet sind. Nach
Auswahl einer Warengruppe erscheinen nur alle Artikel, die dieser
Warengruppe zugeordnet sind und konnen nun gebucht werden.

Hauptgruppen

Insgesamt stehen sechs vordefinierte Hauptgruppen zur Verfliigung.

Meniipunkt Beschreibung

Nr.: Eindeutige, nicht konfigurierbare Nummer
der Hauptgruppe.
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Meniipunkt Beschreibung

Den Hauptgruppen kénnen Warengruppen zugeordnet werden (siehe
Artikel, etc./Warengruppen im Kapitel ,8.6.2. Warengruppen auf
Seite 92).

Den jeweiligen Warengruppen kdnnen Artikel zugeordnet werden
(siehe Artikel, etc./Artikel im Kapitel ,8.6.4. Artikel” auf Seite 95).

Warengruppen
Meniipunkt Beschreibung
Nr.: Konfigurierbare, eindeutige Nummer der
Warengruppe.

Hauptgruppe: Auswahl der Hauptgruppe, welcher die
Warengruppe zugeordnet werden soll.

Steuershift: Auswahl, ob die Steuer bei einem Im Haus/
AuRer Haus-Verkauf wechseln darf (Ja/
Nein).

Drucker: Auswahl des Druckers, der dieser Waren-
gruppe zugeordnet werden soll.
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Meniipunkt Beschreibung

Preis tGiberschreibbar: | Auswahl, ob der Preis der Artikel dieser
Warengruppe lGberschrieben werden darf
(Ja/Nein).

Preis Uberschreibbar, Artikelra-
batte und Bonrabatte missen
als Funktion der Bedienergruppe

zugeordnet sein, damit die Rabatte
eingesetzt werden kénnen.

Artikelrabatte: Festlegung, ob in einer Warengruppe ein
Artikelrabatt vergeben werden darf.

Provisionssatz: Festlegung, ob und welche Provision fir
eine Warengruppe vergeben wird.

CSV-Import

Neben der manuellen Eingabe kdnnen auch Listen im Format CSV
importiert werden.

Entsprechende CSV-Dateien kénnen Sie z. B. mit Microsoft Excel®
vorbereiten.

» Driicken Sie den Button <CSV-Import>.
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Ein Dateiauswahlfenster 6ffnet sich.

> Navigieren Sie in das Verzeichnis mit der passenden CSV-Datei.

» Markieren Sie die gewlinschte Datei und bestatigen die Auswahl

mit <OK>.

> Konfigurieren Sie die Auswahlparameter, falls notwendig.

» Driicken Sie auf <Weiter>.

» Um die zu importierenden Eintrage den vordefinierten Spaltenbe-
zeichnungen des Kassensystems zuzuordnen, markieren Sie die
entsprechende Zeile in der Tabelle auf der linken Seite und der
Tabelle auf der rechten Seite und driicken auf den Button

<Funktion hinzufliigen> UI

» Wenn Sie die gewiinschten Eintrdage zugeordnet haben, dricken Sie
auf <Weiter>, um die gewdhlten Eintrdage zu importieren.

Im folgenden Fenster wird lhnen eine Zusammenfassung des Imports

angezeigt.

» Um den Importdialog abzuschlieen, driicken Sie auf <Dialog

schliessen>.

Zusatzverkaufe

Flr Zusatzverkdufe fragt der Bediener beim Kassieren bestimmter
Artikel ab, ob zu diesem Artikel noch weitere vordefinierte Artikel
gewliinscht sind (z. B. ein Schutzset zu den Inlinern). Dies dient zur
Steigerung der Marge und des Kundenservices.

Im Gastronomiebereich konnen die Zusatzverkdufe auch zur
Abbildung von Meniis oder zur Abfrage von Beilagen eingesetzt

werden.

der Zusatzverkaufslisten festgelegt. Inhalte und Zuord-

ﬂ Unter diesem Navigationspunkt werden die Eigenschaften

nungen dieser Listen werden in den Artikeln vorgenommen.
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Meniipunkt Beschreibung

Nr.:

Auswahlzihler:

Konfigurierbare, eindeutige Nummer der
Zusatzverkaufe.

Anzahl von Artikeln, die max. ausgewahlt
werden dirfen.

Artikel

Meniipunkt Beschreibung

Nr.:

Name:

Konfigurierbare, eindeutige Nummer des
Artikels.

Frei konfigurierbare Benennung des Artikels
fur die Anzeige im Registriermodus und den
Druck auf Bons und Rechnungen.

Bruttoverkaufspreis des Artikels.

Artikel (z. B. Saisonartikel) konnen auf
,inaktiv” gestellt werden. Sie erscheinen
somit nicht in der Registrierung (Ja/Nein).

Meldebestand:

Einstellung, ab welcher Bestandshohe in der
Registrierung eine Warnung fir Bestandsar-
tikel angezeigt wird.
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Meniipunkt Beschreibung

Pramie %: Festlegen eines prozentualen Betrags (auf
den Bruttobetrag), den ein Verkdufer bei
Verkauf des Artikels erhalt (zusatzlich zur
Provisionierung in der Warengruppe).

Zusatzverkaufslisten | Festlegung, welche Zusatzverkaufslisten
(1-5): dem Artikel zugeordnet sind.

Favoriten: Festlegung, ob in der Artikelauswahl immer
zuerst die Favoriten angezeigt werden, auch
wenn eine neue Hauptgruppe gewahlt wird
(Ja/Nein).

CSV-Import

Der Import von Artikeln erfolgt analog zum Import von Waren-
gruppen (siehe ,CSV-Import“ auf Seite 93).

8.6.5. Optionen

Hier kann die Echtzeitprifung der Bestandsartikel aktiviert werden.
Im inaktiven Zustand kann ins Negative gebucht werden. Ist die Echt-
zeitprifung aktiviert, so ist ein Verkauf nicht mehr moglich, wenn der
Bestand eines Artikels auf Null steht.
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8.7. Finanzen

Im Bereich Finanzen legen Sie zusatzliche Zahlungsmittel, das Fiskal-
system und die Mehrwertsteuer fest. Zudem bestimmen Sie, ob es
einen Zwischensummenzwang gibt, eine ,,Im Haus/AuBer Haus“-
Abfrage vor jedem Abschluss angezeigt wird und ob eine Kassenab-
rechnung durchgefihrt werden soll.

8.7.1. Zusatzliche Zahlungsarten

Hier kénnen bis zu vier zusatzliche Zahlungsarten konfiguriert
werden.

Zusatzliche Zahlungsarten dienen der Aufschlisselung der Zahlungs-
arten auf Berichten.

Menipunkt Beschreibung

Eindeutige Nummer der Zahlungsart.

Berichtsspeicher: Festlegen, zu welchem Zahlungstyp die
Zahlungsart in den Berichten gehort.
0 - (keiner)
1- bar
2 - unbar, Kreditkarten
3 - unbar, Diverses

8.7.2. Steuern

Es kdnnen bis zu 5 Steuersatze angelegt werden.

Meniipunkt Beschreibung

Nummer: Konfigurierbare, eindeutige Nummer des
Steuersatzes.
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8.7.3. Aufler Haus / Im Haus

Hier finden Sie Einstellungen fir die ,Auller Haus“- bzw. , Im
Haus“-Funktionen. Die Steuer fir den Verkauf wird dabei auf den
eingestellten Steuersatz umgebucht. Mit der ,,Im Haus / AuRBer Haus"-
Abfrage kénnen Sie einstellen, dass lhre Mitarbeiter vor Bonab-
schluss immer gefragt werden, ob es sich um einen ,,Im Haus“- oder
»Auler Haus“-Verkauf handelt. So ist gewdhrleistet, dass lhre Mitar-
beiter dies nicht versehentlich falsch eingeben und Sie zuviel Steuern
zahlen.

Meniipunkt Beschreibung

Standard-Steuersatz: | Hier legen Sie den Standardsteuersatz fest.

ErmaRigter Steuer- Hier legen Sie fest, auf welchen ermaRigten

satz: Steuersatz beim , Auller Haus“-Verkauf
gewechselt wird.

Im/AuRer Haus Einstellung, ob vor Bonabschluss immer

Abfrage gefragt wird, ob es sich um einen ,Im
Haus“- oder ,,AuBer Haus“-Verkauf handelt
(Ja/Nein).

diese Funktion zuvor in der Konfiguration der betreffenden
Warengruppe aktiviert wurde (siehe ,8.6.2. Warengruppen”
auf Seite 92).

ﬂ Der Steuershift (AuBer Haus/Im Haus) ist nur moglich, wenn

8.7.4. Fiskalsystem
In einigen Landern ist ein Fiskalspeicher gesetzlich vorgeschrieben.

Meniipunkt Beschreibung

Fiskalsystem: Auswahl zur Aktivierung des landerspezifi-
schen Fiskalspeichers.

Z-Stellung durch: Einstellung, ob und bei welcher Ausleseart
des Fiskalspeichers der Buchungsspeicher
geléscht werden soll.
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8.7.5. Optionen

Meniipunkt

Bewirtungsbeleg ab
Betrag:

Zahlgeldzwang:

POS S15 11

Beschreibung

Geben Sie hier den Betrag an, ab dem auto-
matisch ein Bewirtungsbeleg mit Adressab-
frage erstellt werden soll (0 = Abschaltung

des Bewirtungsbelegs).

Festlegung, ob immer erst die gegebene
Summe eingetragen werden muss, bevor
der Button <Bar> gedrickt werden kann
(Ja/Nein). Das Riickgeld wird automatisch
berechnet. Bei den Schnelltasten (5, 10,
etc.) geschieht das automatisch.

Kassenabrechnung

Meniipunkt Beschreibung

Kassenabrechnung:

Mehrfachabrechnung
erlauben:

Einstellung, ob eine Kassenabrechnung
erwilinscht ist und wenn ja, ob ein Betrag
oder die jeweilige Anzahl der Geldscheine
eingeben werden muss.

In der Registrierung finden Sie
ﬂ die Kassenabrechnung unter
Z-Berichte.
Fur Bediener der Bedienergruppe
ﬂ ,Chefbediener” gilt bei aktivierter
Kassenabrechnung kein Abrech-

nungszwang mehr.

Erlauben von mehrmaliger Abrechnung (Ja/
Nein).
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8.8. Tische / Rechnungen

eine Raumlichkeit aufgerufen werden (z. B. Billiard, Trai-
nigsstunden, Courtreservierungen, Fango, Solarium). Im
folgenden Kapitel ist fir einen besseren Lesefluss nur
von ,Tisch“ die Rede. Gemeint ist jeweils ,der Tisch / die
Dienstleistung / die Raumlichkeit”.

ﬂ Mit einem Tisch kann ebenfalls eine Dienstleistung oder

Es ist mit bonVito moglich, fir einen bestimmten Zeitraum Termine
fur Personen oder raumliche Gegebenheiten zu buchen.

8.8.1. Tische

Meniipunkt Beschreibung

Tisch in der Wenn die hier eingetragene Zeit verstrichen
Ubersicht markieren |ist, nachdem zuletzt ein Artikel auf einen
nach: Tisch gebucht wurde oder der Buchungszeit-

raum z. B. flir einen Squashcourt abgelaufen
ist, wird der betreffende Tisch in der Tisch-
Ubersicht farbig markiert (siehe im Kapitel
,7.4.2. Tischliste” auf Seite 60).

Tischzwang: Auswahl, ob vor einer Buchung ein Tisch
geodffnet werden muss (Ja/Nein).

Tisch-Saldozwang: Auswahl, ob der Tisch vor dem Drucken der
Rechnung geschlossen werden muss (Ja/
Nein).

8.8.2. Rechnungen

Meniipunkt Beschreibung

Rechnungsdruck: Auswahl, ob generell eine Rechnung
gedruckt werden soll (Ja/Nein).

Rechnungsformat: Auswahl, ob Artikel einzeilig oder zweizeilig

auf der Rechnung erscheinen sollen.
Werbetext Frei konfigurierbarer Text als Abschlusstext
Rechnung: unter jeder Rechnung.
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8.9.

8.9.1.

Rabatte und Aktionen

In dieser Kategorie kénnen Sie Rabatte definieren, die entweder

fur den ganzen Bon oder nur fir bestimmte Artikel zédhlen, und
,Aktionspreise”, die z. B. fir bestimmte Zielgruppen oder Aktionen
genutzt werden kdnnen. Artikel- und Bonrabatte missen in der
Warengruppe des gebuchten Artikels freigegeben werden, damit
der Rabatt Gber den Button in der Registrierung funktioniert. Die
Hohe der Aktionspreise wird direkt beim Artikel eingestellt. Fir alle
in dieser Kategorie angelegten Rabatte und Preise gibt es eine extra
Funktionstaste in der Registrierung, die zur Nutzung des Rabatts der
jeweiligen Bedienergruppe zugeordnet werden muss.

Artikelrabatte

Hier haben Sie die Méglichkeit, bis zu funf Artikelrabattarten einzu-
richten.

Meniipunkt Beschreibung

Nr.: Eindeutige Nummer des Artikelrabatts.
Name: Frei konfigurierbare Benennung der
Rabattart.
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Meniipunkt Beschreibung

Wirkungsbereich: Definition, wie der Artikelrabatt wirken soll.

eInaktiv: Rabattart nicht aktiv.

e Nachster Artikel: Der Rabatt wird flir den
folgenden Artikel gewahrt.

e Alle nachsten Bonende: Der Rabatt wird
fur alle folgenden Artikel bis zum Ende des
Bons gewahrt.

e Alle nachsten: Der Rabatt wird solange
fur alle folgenden Artikel gewdhrt, bis er
durch erneute Betdtigung des Buttons
wieder aufgehoben wird.

e Alle bis Bonende: Der Rabatt wird fir alle
Artikel des Bons gewahrt.

e Alle: Der Rabatt wird fur alle Artikel des
Bons und dariber hinaus solange gewahrt,
bis er durch erneute Betatigung des But-
tons wieder aufgehoben wird.

e Letzter Artikel: Der Rabatt wird auf den
zuvor erfassten Artikel gewéahrt.

e Alle vorherigen: Der Rabatt wird fir alle
zuvor erfassten Artikel des Bons gewahrt.
e Alle riickwirkend: Der Rabatt wird auf alle
bislang auf dem Tisch gebuchten Artikel

gewadhrt.

* Ausgew. nachtraglich: Dieser Rabatt
funktioniert bei ausgewahlten, bereits auf
einen Tisch gebuchten Artikeln.

Wert: Prozent-Wert der Rabattart.

Uberschreibbar: Einstellungsmoglichkeit, ob der Rabattwert
vom Bediener in der Registrierung durch
Uberschreibung gedndert werden darf (Ja/
Nein).

8.9.2. Bonrabatte

Hier haben Sie die Méglichkeit, bis zu finf Bonrabattarten einzu-
richten, die auf den gesamten Bon wirken.

Meniipunkt Beschreibung

Nr.: Eindeutige Nummer des Bonrabatts.
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Meniipunkt Beschreibung

Name: Frei konfigurierbare Benennung der
Rabattart.
Funktion: Keiner: Rabattart nicht aktiv.

%-Bonrabatt: Prozentualer Rabatt auf die
Summe des Bons.
Bonrabatt: Fester Rabattbetrag.

Wert: Wert des Bonrabatts (je nach Konfiguration
prozentual oder als absoluter Wert).

Uberschreibbar: Einstellungsmoglichkeit, ob der Rabattwert
vom Bediener in der Registrierung durch
Uberschreibung gedndert werden darf (Ja/
Nein).

8.9.3. Preise

Hier konnen Sie zwei Preise benennen und deren Wirkungsbereich
einstellen. Die Einstellungsmoéglichkeiten sind analog zum Artikelra-
batt (siehe ,8.9.1. Artikelrabatte” auf Seite 101). Voreingestellt sind
sie als ,Stammkundenpreis” und ,Personalpreis”.

Die Nutzung der Preise missen Sie in der Artikeltabelle
erlauben (siehe ,8.6.4. Artikel“ auf Seite 95).

8.9.4. Ein-/Auszahlungen

Ein- und Auszahlungen dienen dazu im Kassensystem zu vermerken,
wenn Geld abseits vom normalen Kassiervorgang eingezahlt oder
entnommen wird.

Fur Ein- und Auszahlungen gibt es eigene Funktionsbuttons.

ﬂ Zur Nutzung der Buttons missen die Ein-/Auszahlungen der
jeweiligen Bedienergruppe zugeordnet werden (siehe ,8.4.
Bedienergruppen” auf Seite 82).
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Meniipunkt Beschreibung

Ein-/Auszahlungen: Definition von Funktionstastennamen fir
die Ein- und Auszahlungen. Diese Namen
werden auch in den Berichten fir die Ein-
und Auszahlungen Gbernommen.

Auszahlungsgrinde: | Anlage von Grinden, die bei Betdtigen von
Auszahlungsfunktionstasten angezeigt und
ausgewadhlt werden kdnnen.

8.10. Berichte

In dieser Kategorie kénnen Sie vordefinierte Berichte in verschie-
denen Ebenen zu Kettenberichten verknlpfen. Die Berichte werden
dann bei Betdtigen der jeweiligen Ebenentaste in den Z- und
X-Berichten ausgedruckt bzw. angezeigt. Unter dem Punkt ,Ebenen
Namen“ kdnnen die Namen der Kettenberichte angepasst werden.
Vordefinert sind die Ebenen als Tages-, Monats-, Quartals-, Halb-
jahres- und Jahresbericht.

8.10.1. Ebene

Meniipunkt Beschreibung

Nr. (1-20): Konfigurierbare, eindeutige Nummer des
Berichts.
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Meniipunkt Beschreibung

Teilbereich auswahlen (z. B. Artikel von
[Artikelnummer]).

Beispiel: Berichtsebene 1 (Tagesbericht)

Dricken Sie auf das ,+“-Zeichen, um einen neuen Tagesbericht zu
erstellen. Wahlen Sie dann die Standardberichte aus, die dem Tages-
bericht hinzugefligt werden sollen. Wiederholen Sie diesen Vorgang
so oft, bis Sie die gewlinschten Berichte dem Kettenbericht hinzuge-
fugt haben.

kann auch fir Wochen-, Quartals-, oder Jahresberichte
genutzt werden. Entscheidend ist der Zeitpunkt, an dem
der Bericht gedruckt wird. Ab diesem Zeitpunkt beginnt ein
neuer Zyklus.

n Die Ebenen sind nicht an ein Datum gebunden. Die Funktion

8.10.1.1.Berichtsdefinitionen

Meniipunkt Beschreibung

1 - Finanzbericht: In diesem Bericht werden die Umsatze eines
Kassensystems oder mehrerer Kassensys-
teme erfasst.

3 - Warengruppen: Der Bericht enthdlt die Umsadtze pro Waren-
gruppe.

5 - Hauptgruppen: Der Bericht enthédlt die Umséatze pro Haupt-
gruppe.
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Meniipunkt

7 - Ein-/
Auszahlungen:

9 - Journal:

11 - Verkéaufer:

13 - WG Verkaufer:

15 - Pramien
Verkaufer:

17 - R&P Menge:

19 - R&P Umsatz:

21 - Bestand:

POS S15 11

Beschreibung

Bericht zur Erfassung von Ein- und Auszah-
lungen des Kassensystems pro Ein-/Auszah-

lungstyp.

Konsolidiertes Journal der Kassensysteme
im Netzwerk.

In diesem Bericht werden die Gesamtum-
satze (und ggf. Provisionen, Pramien) pro
Verkdufer ausgewiesen.

Die Anzahl und der Umsatz von Waren-
gruppen werden pro Verkadufer erfasst.

Der Bericht listet die Pramien pro Verkaufer
auf.

Der Bericht enthdlt die Umsatze pro Artikel
sortiert nach Verkaufsmenge (,,Renner und
Penner”).

Der Bericht enthédlt die Umsatze pro

Artikel sortiert nach Umsatz (,,Renner und
Penner”).

Der Bericht enthdlt den aktuellen Bestand
pro Artikel.
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Meniipunkt Beschreibung

23 - Artikelnach- Der Bericht enthdlt die neu angelegten
pflege: Artikel.

8.10.1.2.Berichtsbeispiele

Beric nsic

1 - Finanzbericht:

Finanzbericht <xi>
Tagesbericht

Grand Total

z-zahler

Finanzbericht 1 1
Gesamtumsatz 394,09
umsatz auf Rechnung 394,09
Gesamtumsatz (mit Steuern) 394,09
Gesamtumsatz (ohne Steuern) 368,31
umsatz ohne Rabatte 394,09
artikelanzahl 82

Kunden 3

umsatz Tisch ums. pro kd. o 131,36

Kunden mit Tisch

umsatz 394,09

Kunden

umsatz Tisch ums. pro kd. o 131,36

Tische summe offene 1 3,60

provisionen

verkdufe prov. 1 24,45
verkdufe Prov. 4 369,64
verkaufspramien 481,00
purchschnitt 5,87
Umsatzrate 122,05%

Steuern

verkdufe 7% exkl. 368,31
MwWST 7% 25,78
verkaufe 7% inkl. 394,09
Fi ege

Bar 3

umsatz (mit steuern) 394,09
wahrungen

Euro Bar 394,09

* 1. Hauptkasse

Hauptkasse 1
Bediener 1, Chef
05.09.17  12:40
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POS S15 11

Ansicht

Bediener «x1>
Tageshericht

1 chef

offene Tische

GesamTtumsatz
umsatz auf Rechnung
Gesamtumsatz (mit Steuern)
Gesamtumsatz (ohne steuern)
Umsatz ohne Rabatte
Artikelanzahl

Tisch ums. pro Kd. o

mit Tisch

Tisch ums. pro kd. o

summe offene
Uber nommene

Abzugebender Betrag

Steuern

verkdufe 7% exkl. 368,31

MwSt 7% 25,78
verkdufe 7% inkl. 394,09

Umsatz (mit Steuern)
s011

wahrungen

* 1. Hauptkasse

Hauptkasse 1
Bediener 1, cChef
05.09.17 12:40

3- Warengruppen: warengrugpen <X1>
Tagesbericht

1 FRUCHTIG FRISCH 500 Gramm 7 24,45
standard 7 24,45
12 SPECIAL 75 369,64
standard 75 369,64
Pramie 68 481,00
Summe 82 394,009
standard 82 394,09
Pramie 68 481,00
* 1. Hauptkasse

Hauptkasse 1

Bediener 1, chef

05.09.17 12:40
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POS S15 11

Bericht Ansicht

artikel <x1>
Art.Berichtsebene 1

6030 1000g sife verfiahrung

Standar
Mandarine
ErdBar+Rhabargar 10%
Rote Gritze 10%
pfirsich 10%
waldmeisterzwerge 10%
XXL-Bdr, buntgemischt 10%
3p Bar blau

3D Bar rot

FRRERRRRRERRRRRRR R R R R

* 1. Hauptkasse

Hauptkasse 1
Bediener 1, chef
05.09.17 12:40
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Beric nsic

9 - Journal:

110

POS S15 11

Journal im Netz <x=

12:29 5.9.2017 1 chef
verkdufer: 1 chef-verkaufer
#1010 pPortion schaummiuse 1,95
#6065 5009 Mandarine 3,75
#6087 5009 Rote Grutze 10% 3,75
5009 XXL-Bar, buntgemischt 10%
#6156 3,75
#6114 500g pfirsich 10% 3,75
#5128 5009 waldmeisterzwerge 10% 3,75
#6081 5009 erdedr+rhabarear 10% 3,75
#500 Megabar 5,00
#1007 100g Tee-Baren 2,85
#6030 1000g suBe verfihrung 5,90
#1005 100g Tee-Baren 2,95
#6251 1809 3D Bar blau 4,95
#1006 100g Tee-Baren 2,95
#6256 180g 3D Bdr rot 4,94
Total 54,09
verkdufe 7% inkl. 54,09 €
MWST 7% 3,54 €
12:30 5.9.2017 1 Chef

rechnung Nr. 21
Tisch #
verkaufer: 1 chef-verkaufer
#1010 Portion schaummduse 1,95
#6065 5009 Mandarine 3,75
#6087 5009 Rote Gritze 10% 3,75
500g XXL-Bar, buntgemischt 10%
#6156 3,75
#6114 5009 pfirsich 10% 3,75
#6128 5009 waldmeisterzwerge 10% 3,75
#6081 5009 ErdBdr+RhabarBar 10% 3,75
#500 Megabar 5,00
#1007 100g Tee-Baren 2,95
#6030 1000g suRe verfuhrung 5,90
#1005 100g Tee-Baren 2,95
#6251 1809 3D Bar blau 4,95
#1006 100g Tee-Baren 2,95
#6256 180g 3D Bdr rot 4,94
Total 54,09
Bar 54,09
12:30 5.9.2017 1 chef

N
N
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]
[y

Hauetkasse. 1
pediener 1, chef
05.09.17 12:40

verkaufer <xi>
Tagesbericht

1 chef-verkaufer
Gesamtumsatz

Provisionen

summe Provisionen

verkaufspramien

* 1. Hauptkasse

Hauptkasse 1
Bediener 1, Chef
05.09.17  12:40
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Bericht Ansicht

15 - Pramien

Pramien Verkaufer <x1>

= Art.gerichtsebene 1

Verkaufer:
1 chef-verkaufer
500 megabar 69 345,00
Pramie 68 481,00

* 1. Hauptkasse

Hauptkasse 1
Bediener 1, chef
03.09.17 12:40

pramienartikel <x1>
Art.Berichtsebene 1

500 Megabar
Pramie

summe
Pramie

* 1. Hauptkasse

Hauptkasse 1
Bediener 1, chef
05.09.17 12:40

8.10.2. Optionen

Meniipunkt Beschreibung

Nur Daten der Ist die Option ,Nein“ gewdhlt, werden alle
gedruckten Daten bei einer Z-Stellung geldscht, unab-
Z-Berichte l6schen: hdangig davon, ob sie gedruckt worden sind.
Einzelberichte Bei der Auswahl ,Ja“ wird jeder der zuge-
drucken: ordneten Berichte im Kettenbericht mit
eigenem Kopf und Datum ausgedruckt.
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8.11.

8.11.1.

8.11.2.

8.11.3.

112

Ansicht

In der Ansicht kdnnen Sie einstellen, ob Sie in der Registrierung
Tische, Reservierungen und Dienstleistungen angezeigt bekommen
mochten und wie diese benannt werden. Zusatzlich sehen Sie,
welches Kundendisplay angeschlossen ist und haben einige weitere
Ansichtsoptionen.

Ansicht

Meniipunkt Beschreibung

Werbetext Display: Frei konfigurierbarer Text fiir die Anzeige in
der oberen Statuszeile.

Artikel alphabetisch Bei der Auswahl ,JA“ werden alle Artikel
sortieren: einer Warengruppe in der Registrierung
alphabetisch angezeigt.

Kundendisplays

Wenn ein vom Kassensystem unterstiitztes Kundendisplay ange-
schlossen ist, wird der Kundendisplayname an dieser Stelle angezeigt.

Dienstleistung/Reservierung

Meniipunkt Beschreibung

Name Tisch Frei konfigurierbare Benennung fir einen
(Singular) Tisch (Singular).

Dienstleistung/ Einblendung der Tischliste im Registrier-
Reservierung modus (nur relevant fiir die Duratec POS
einblenden S14).
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8.12. Module

Hier finden Sie Einstellungsmoglichkeiten flr die Duratec-Zusatz-
module bonVito (Kundenbindungs-/Marketingmodul) und Duratec
Control (Backoffice-Software).

8.12.1. bonVito

Erfassen Sie hier die Logins und Passworter lhrer Kassensysteme fir
den bonVito-Zugang zur Nutzung des optionalen Marketingmoduls.
Die Daten erhalten Sie von lhrem Duratec-Fachhandler.

Meniipunkt Beschreibung

bonVito Status 0 - keiner:

Es wird keine Verbindung zum bonVito-
Server hergestellt.

1-Demo:

Es erfolgt eine Verbindung zum Demo-
Server flr Testzwecke.

2 - Live:

Es erfolgt eine Verbindung zum Live-Server
fur den produktiven Einsatz.

bonVito-Logindaten

Meniipunkt Beschreibung

Kasse: Jedes Kassensystem hat seine eigenen
Zugangsdaten.
bonVito Login: Tragen Sie hier die Login-Daten fir lhr

Kassensystem ein.

bonVito Passwort: Tragen Sie hier das bonVito-Passwort fiur lhr
Kassensystem ein.

8.12.2. Duratec Control

Meniipunkt Beschreibung

UDP-Port: Port, der zur Kommunikation mit der
Kommunikationssoftware Duratec Control
genutzt wird.
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Meniipunkt Beschreibung

Erweitert

Wenn unter ,Erweitert” keine Anderungen vorgenommen werden,
dann gelten die Standardeinstellungen. Diese sind in der Regel
passend. Nehmen Sie hier nur nach Riicksprache mit dem Soft-
waresupport Anderungen vor.

Meniipunkt Beschreibung

ACK Timeout: Zeit, die gewartet wird, bis das Kassen-
system ein Timeout Signal zurickmeldet.

8.13. Service

8.13.1. Backup

Meniipunkt Beschreibung

USB/SD Backup Zeitliches Intervall, in dem automatisch

Intervall in Minuten: | eine Sicherung auf USB-Stick oder SD-Karte
erfolgen soll (0 bis 60). Ist der Wert 0,
findet keine automatische Sicherung statt.

8.13.2. Daten-Export

Export verschiedener Stammdaten in eine CSV-Datei.

Sie die PC-Version unserer Kassensystemsoftware nutzen,

ﬂ Fur den Daten-Export bendtigen Sie einen USB-Stick. Wenn
kénnen Sie auch auf eine interne Festplatte exportieren.

114



ol e

» Stecken Sie einen USB-Stick in einen freien Slot Ihres Kassensys-
tems.

» Driicken Sie auf den Button <Stammdaten Export>.
Es 6ffnet sich ein Dialogfenster.

» Waihlen Sie das Verzeichnis, in dem die Export-Datei abgelegt
werden soll. Das Verzeichnis muss bereits vorhanden sein.

» Dricken sie auf den Button <OK>.

Eine CSV-Datei mit den entsprechenden Stammdaten wird in das
gewdhlte Verzeichnis geschrieben. Es werden folgende Stammdaten
exportiert:

° Artikel
e Warengruppen
° Bediener

Die Exporte erhalten als Namenserweiterung einen Datums- und
Zeitstempel.

gespeicherte Artikel oder Warengruppen in ein Kassen-

ﬂ Sie kdnnen die exportierte CSV-Datei nutzen, um z. B. darin
system einzulesen.

8.13.3. Debug

Meniipunkt Beschreibung

Debug-Modus Schaltet Wartungsfunktionen ein.

Das Kassensystem arbeitet mit
eingeschaltetem Debugging gering-

flgig langsamer.

Anzeige zuriicksetzen
Setzt die Anzeige des Programmiermends zurick.
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8.14. Versionen

Versionsanzeige

In diesem Bereich finden Sie Versionsinformationen zu den Kompo-
nenten lhres Duratec-Kassensystems.
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9. Beispielkonfiguration

Um die grundlegenden Prinzipien zu verdeutlichen, werden die
notwendigen Grundeinstellungen anhand eines Beispiels in der Arti-
kelanlage (,K2 Kinetic Gr. 41“ und ,K2 Schonerset L“) erldutert.

» Waihlen Sie, nachdem Sie sich als Benutzer 999 angemeldet haben
(siehe im Kapitel ,7.2. An der POS S15 Il an- und abmelden”
auf Seite 34), auf der Startseite der Programmierung den

Stammdaten: Edit. ‘
J.

Meniipunkt Stammdaten: Edit. |
Es 6ffnet sich der Programmiermodus.

1

2
[ /

34 5

6 7 8
D /.
— [= e

! /

\2\ O

- 2| 4>/ alv] 4|
@ oncken

0 sedenergruppen

[ edener

0 Artiel etc.

@ Foanzen

(o] Tache / Rechnungen

Abb. 27: Programmiermodus

Pos. Benennung Beschreibung
1 Navigationsbe- Eingabement auswdahlen.
2 Nédchstes oder vorheriges Menu im Navi-
gationsbereich auswdahlen.
3 Navigationsbereich im linken Bereich
ein- und ausblenden.
4 Bildschirmtastatur im unteren Bereich
ein- und ausblenden.
5 ( - Sortierung und Ausblendung von Tabel-
- lenspalten.
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Pos. Benennung Beschreibung

6 In der Tabelle eine Zelle nach links oder
‘ ’ rechts springen.

7 ( ( In der Tabelle eine Zelle nach oben oder
A V unten springen.

8 Unterhalb des markierten Satzes
+ — einen neuen Satz hinzufliigen bzw. den

markierten Satz I6schen.
9 ( Programmiermodus beenden.

0

9.14.1. Hauptgruppe einrichten

Fur dieses Beispiel sollen die Hauptgruppen ,Sporthardware”,
,Sporttextilien” und , Kurse” benannt werden.

» Wihlen Sie im Navigationsbereich Artikel, etc./Hauptgruppen.

» Um eine Hauptgruppe umzubenennen, tippen Sie in eine der Zeilen
in der Spalte Name.

> Tragen Sie in drei der Zeilen in der Spalte Name jeweils ,Sport-
hardware”, ,Sporttextilien” und , Kurse” ein.

9.14.2. Warengruppe anlegen

118

Fur dieses Beispiel sollen die Warengruppen ,Inline Skates Men K2
und ,Schutzzubehor” angelegt werden.

» Wihlen Sie im Navigationsbereich Artikel, etc./Warengruppen.

> Um eine neue Warengruppe anzulegen, driicken Sie den Button

<Neuer Satz> ‘ﬂ

» Tragen Sie in der Spalte Name , Inline Skates Men K2“ ein.

> Wahlen Sie in der Spalte Hauptgruppe die Hauptgruppe , Sport-
hardware” aus dem Dropdown-Mendu.

» Wahlen Sie in der Spalte Steuer den gewlinschten Steuersatz aus
dem Dropdown-Mend.
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» Gehen Sie entsprechend vor, um die Warengruppe , Schutzzu-
beh6r” zu programmieren.

etc./Warengruppen bezieht sich auf den in diesem Beispiel

n Ein gelbes Ausrufezeichen nach Verlassen des Meniis Artikel,
bisher nicht zugewiesenen Drucker.

9.14.3. Artikel anlegen
» Um Artikel anzulegen, wahlen Sie Artikel, etc./Artikel im Navigati-
onsbereich.

> Legen Sie einen neuen Satz an, indem Sie auf den Button <Neuer

Satz> ‘ﬂ driicken.

» Tragen Sie in der Spalte Name , K2 Kinetic Gr. 41“ ein.

» Waihlen Sie in der Spalte Warengruppe den Eintrag ,Inline Skates
Men K2“ aus dem Dropdown-Mendu.

» Geben Sie einen Preis an.

» Legen Sie in gleicher Weise den Artikel ,,K2 Schonerset L“ entspre-
chend an. Wahlen Sie hier die Warengruppe ,, Schutzzubehor” aus.

9.14.4. Zusatzverkaufe benennen

Um den Verkauf von Artikeln zu fordern, kann man Zusatzverkaufe
beim Buchen eines Artikels anbieten.

» Wihlen Sie Artikel, etc./Zusatzverkdufe im Navigationsbereich.
» Um einen neuen Satz anzulegen, driicken sie auf den Button

*

» Tragen Sie in der Spalte Name , Inline Skates Men K2 Zusatzver-
kaufe” ein.

<Neuer Satz>
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9.14.5. Zusatzverkaufe anlegen

» Um einen Artikel als einen Zusatzverkaufsartikel einzurichten,
wihlen Sie Artikel, etc./Artikel im Navigationsbereich.

» Wahlen Sie in der Artikelliste den Eintrag , K2 Schonerset L.
» Scrollen Sie nach rechts bis zur Spalte In Zusatzverkaufslisten.

» Waihlen Sie aus dem Dropdown-Meni die Zusatzverkdufe ,Inline
Skates Men K2 Zusatzverkaufe”.

9.14.6. Zusatzverkaufe zuordnen

Damit bei der Buchung von “K2 Kinetic Gr. 41“ auch ,K2 Schonerset L
angeboten wird, ordnen Sie diesem Artikel den entsprechenden
Zusatzverkauf zu.

» Wihlen Sie Artikel, etc./Artikel im Navigationsbereich.
» Wahlen Sie in der Artikelliste den Eintrag “K2 Kinetic Gr. 41“.
» Scrollen Sie nach rechts bis zur Spalte Zusatzverkaufsliste 1.

» Wahlen Sie aus dem Dropdown-Meni den Zusatzverkauf , Inline
Skates Men K2 Zusatzverkaufe”.

9.14.7. Daten speichern

120

Um lhre Anderungen zu speichern, wihlen Sie den Button <Program-

E und anschlieRend den Button <Beenden

mit Speicherung der Anderungen> @

miermodus beenden>

Nun kdénnen Bediener mit Registrierberechtigungen im Registrier-
modus die programmierten Artikel buchen. Wenn “K2 Kinetic Gr. 41“
gebucht wird, wird direkt nach der Buchung ,K2 Schonerset L in
einem Auswahlfenster angezeigt. Wenn keine Zusatzverkaufe hinzu-
gebucht werden sollen, kann das Fenster ohne Auswahl geschlossen
werden.
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10. Service und Wartung

10.1. Reinigung
A GEFAHR

Todlicher Stromschlag durch eindringende Fliissigkeiten.

= Duratec POS S15 Il und Netzteil nicht 6ffnen.

= Nehmen Sie die POS S15 Il vor ReinigungsmaRnahmen auller
Betrieb wie im Kapitel ,,12. AuRerbetriebnahme” auf Seite 126
beschrieben.

10.1.1. Geh&duse und Bildschirm reinigen

ACHTUNG

Aggressive Reinigungsmittel konnen die Gehduseoberflachen
beschadigen.

= Verwenden Sie fiir die Reinigung kein Scheuerpulver und keine
kunststoffldsenden Reinigungsmittel.

= Reinigen Sie die Gehduseoberflache der Gerate bei Bedarf mit
einem weichen, fusselfreien Tuch. Bei starkerer Verschmutzung
konnen Sie das Tuch mit Wasser oder einem riickstandsfreien,
milden Reinigungsmittel leicht anfeuchten.

10.2. Wartung

Ansprechpartner fir Wartungsarbeiten an der POS S15 Il ist Ihr
Duratec-Fachhéandler.
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POS S15 11

11. Storungen, mogliche Ursachen
und deren Beseitigung

122

Storungen

Die POS S15 11
lasst sich nicht
einschalten.

Das POS S15 11
Kassensystem
reagiert nicht auf
lhre Eingaben.

Mogliche Ursachen

Der Stecker des
Netzteils ist nicht in
eine Steckdose einge-
steckt, an der Spannung
anliegt.

Die Duratec-POS-Soft-
ware hat eine Fehlfunk-
tion.

Der angemeldete
Bediener hat nicht die
Bedienerrechte, um die
gewiinschte Funktion
auszufihren.

Die Duratec-POS-Soft-
ware hat eine Fehlfunk-
tion.

Beseitigung

Stecken Sie den
Schutzkontaktstecker
des Netzteils in eine
Steckdose, an der
Spannung anliegt.

Starten Sie die
POS S15 Il neu, wie
im Kapitel ,7.1.3.
POS S15 Il neu
starten” auf Seite
34 beschrieben.

Kontaktieren Sie
Ihren Duratec-Fach-
handler.

Starten Sie die
POS S15 Il neu, wie
im Kapitel ,7.1.3.
POS S15 Il neu
starten” auf Seite
34 beschrieben.
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Stérungen

Das POS S15 11
Kassensystem
zeigt nichts auf
dem Display an.

POS S15 11

Mogliche Ursachen

Der Touchscreen ist
defekt.

Die Duratec-POS-Soft-
ware hat eine Fehlfunk-
tion.

Das POS S15 Il Kassen-
system ist defekt.

Der Touchscreen ist
defekt.

Beseitigung

Kontaktieren Sie
Ihren Duratec-Fach-
handler.

Starten Sie die
POS S15 Il neu, wie
im Kapitel ,7.1.3.
POS S15 Il neu
starten” auf Seite
34 beschrieben.

Kontaktieren Sie
Ilhren Duratec-Fach-
handler.

Kontaktieren Sie
Ihren Duratec-Fach-
handler.
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Stérungen Mogliche Ursachen Beseitigung

Die Lautsprecher oder Kontaktieren Sie
der Audioanschluss sind | Ihren Duratec-Fach-
defekt. handler.

Das Bedienerschloss Kontaktieren Sie
oder der Bediener- Ilhren Duratec-Fach-
schlossanschluss sind handler.

defekt.

Druckerpapier fehlt. Fullen Sie Druckerpa-
pier nach.

Das Druckerkabel ist Prifen und korri-
nicht korrekt ange- gieren Sie die Kabel-
schlossen. verbindung.
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POS S15 11

Storungen Mégliche Ursachen Beseitigung

ACHTUNG
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12. Auflerbetriebnahme

» Dricken Sie kurz den Ein- und Austaster, um die POS S15 Il auszu-
schalten.

Abb. 28: POS S15 Il ausschalten

» Ziehen Sie den Schutzkontaktstecker des Netzkabels aus der
Steckdose.

» Ziehen Sie alle Kabel, die an die POS S15 Il angeschlossen sind, bis
auf das Kabel des Bedienerschlosses und das des Kaltgerateste-
ckers.
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ACHTUNG

Beschddigung des Displays oder des Gehduses durch scharfkantige
Gegenstande.

= Entfernen Sie alle Gegenstdande von der Ablageflache.

» Legen Sie die POS S15 Il auf eine weiche, stabile, ebene und ausrei-
chend groRe Flache.

Abb. 29: Kaltgeratestecker ziehen

» Ziehen Sie den Kaltgeratestecker des Netzkabels aus der Netzteil-
buchse des Netzteils.

» Verpacken Sie die POS S15 Il und das Netzkabel in der Originalver-
packung.

» Lagern Sie die POS S15 Il in einem Raum, in dem die Temperatur
zwischen -10 bis 50 °C betragt.
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13. Entsorgung
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Richtlinie 2012/19/EU (WEEE)

Elektro- und Elektronik-Altgerate, diirfen nicht im

Hausmill entsorgt werden.

Die Vectron Systems AG nimmt von ihr hergestellte

und in ihrem Auftrag hergestellte gewerblich genutzte

Elektro- und Elektronik-Altgerate zuriick. Sie entsorgt
I die Elektro- und Elektronik-Altgerdte ordnungsgemaR.

Die gesetzliche Riicknahmepflicht gilt fliir Gerate, die nach dem

13. August 2005 in Verkehr gebracht wurden. Abweichend davon
erweitert die Vectron Systems AG die Riicknahme auf alle Gerate, die
seit dem 1. Januar 2004 in Verkehr gebracht wurden.

Senden Sie die von der Vectron Systems AG hergestellten und in
ihrem Auftrag hergestellten Elektro- und Elektronik-Altgerdte und
deren Zubehor in der Originalverpackung mit dem Vermerk , Altgera-
teentsorgung” frei Haus an die Vectron Systems AG.

WEEE-Reg.-Nr. DE 91733199



DURATEC

a brand of Vectron

14. Glossar

POS S15 11

Begriff Definition

Bediener

Verkdufer

Ein Bediener ist ein Anwender, der das
Kassensystem nutzt. Bediener der Kassen-
systeme kénnen zum Beispiel Kellner und
Verkdufer sein.

Ein Verkaufer wird mit einer Transak-

tion oder einem Verkauf eines Artikels
verknupft, wenn er eine Vergutung flr den
Verkauf erhalten soll.

Bon parken

Flashspeicher

Kettenbericht

Ein bereits begonnener Bon kann voriber-
gehend geparkt werden, wenn z. B. der
Kunde seine Geldbdrse vergessen hat. Es
kénnen nun andere Transaktionen vorge-
nommen werden, der geparkte Bon bleibt
erhalten.

Speicher, in dem Daten auch nach dem
Abschalten der Spannungsversorgung
erhalten bleiben.

Auswahl aus mehreren periodischen Einzel-
berichten.
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Begriff

Point Of Sale (POS)

Thin Film Transistor
(TFT)

Touchscreen

Zahlungsart

130

POS S15 11

Definition

Ort, an dem etwas verkauft wird. In diesem
Zusammenhang Kassenplatz.

Elektronisches Bauteil zur Steuerung von
Bildschirmen.

Berlhrungsempfindlicher Bildschirm mit
Eingabefunktion per Finger oder Touchstift
direkt am Bildschirm.

Methode, um eine Rechnung abzuschliefen.

Zahlungsarten sind zum Beispiel die Barzah-
lung und die Kreditkartenzahlung.




DURATEC POS S15 II

a brand of Vectron

15. lcons

15.14. Nummernblock fiir die Anmeldung

Bedeutung

Escape

' Bediener

15.2. Programmiermodus

Icon Bedeutung

Seite zurick

Navigationsbaum
ein-/ausblenden

2| @

Knoten im Navi-

gationsbereich
(geschlossen)
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Bedeutung

Fehler

Normales Warten

Zelle nach links

Zelle nach oben

Neuer Satz

+[ Funktion hinzufiigen
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POS S15 11

Bedeutung

Eingabe bestatigen
und speichern

Programmiermodus
beenden

Beenden ohne Spei-
cherung der Ande-
rungen

15.3. Registriermodus

Icon Bedeutung

. Multiplikator

. Escape

Zeile nach oben
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POS S15 11

Bedeutung

Bediener

Zwischensumme

Vorherige Artikel,
Warengruppen oder
Funktionen anzeigen

15.4. Zahlungsoberflache Zwischensumme

Icon Bedeutung

Kreditkartenauswahl

Verschiedene Bezahl-
moglichkeiten mit
bonVito

Zuriick zum Registrier-
modus
34
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16.

EU-Konformitatserklarung

Hersteller Vectron Systems AG
Willy-Brandt-Weg 41
D-48155 Minster

Gerateart Stationdres Kassensystem
Typenbezeichnung Duratec POS S15 11

Der Hersteller erklart, dass das oben genannte Produkt gemaR Richt-
linie 2001/95/EG den wesentlichen Schutzanforderungen entspricht,
die in den Richtlinien des Rates Uber elektrische und elektronische
Produkte festgelegt sind. Zur Bewertung wurden die nachstehend
angefihrten Priifstandards herangezogen, die unter den relevanten
Richtlinien harmonisiert sind:

Richtlinie Prifstandard
2014/30/EG EN 55022 KI. B:2010; EN 55024:2010,
EMV Richtlinie EN 61000-3-2:2014; EN 61000-3-

3:2013
2014/35/EG Niederspan- EN 60950-1:2006+A11:2009+A12:2011
nungs- richtlinie +A1:2010+A2:2013
2011/65/EU EN 50581:2012

Restriction of the use of
certain hazardous subs-
tances (RoHS)

Diese Erklarung wird verantwortlich fir den in der Europdischen
Union ansdssigen Hersteller abgegeben.

Miinster, den 01.03.2017

Jens Reckendorf Thomas Stimmler
Mitglied des Vorstands Mitglied des Vorstands
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17. Zubehor

An dieser Stelle méchten wir Sie auf das Zubeh6r aufmerksam
machen, das Sie fur die POS S15 Il erwerben kdénnen.

Fir Fragen zu unseren Produkten wenden Sie sich bitte an Ihren
Duratec-Fachhandler.

17.1. Touchpens

17.1.1. Vectron Touchpen

Mit dem Touchpen kdnnen Sie Daten Gber den Touchscreen der
POS S15 eingeben. Der Touchpen besteht aus Kunststoff.

Abb. 30: Vectron Touchpen

17.1.2. Multifunktions-Touchpen

Mit dem Multifunktions-Touchpen kénnen Sie Daten lber den
Touchscreen der POS S15 eingeben. Im Multifunktions-Touchpen ist
eine Kugelschreibermine integriert. Durch Drehen der Gehdusehilse
kénnen Sie zwischen der Schreib- und Touchfunktion wechseln.

Abb. 31: Multifunktions-Touchpen
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17.2. Kundendisplays

17.2.1. Kundendisplay C10 anthrazit

Externes Kundendisplay mit Vakuumfluoreszenzdisplay und
StandfuR. Das C10 anthrazit kann direkt Gber das beiliegende serielle
Anschlusskabel an eine freie serielle Schnittstelle der Duratec

POS S15 Il angeschlossen werden.

Abb. 32: Kundendisplay C10 anthrazit
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17.2.2. Kundendisplay Duratec C56

Das Kundendisplay Duratec C56 ist die ideale Ergdanzung der Kassen-
systeme Duratec POS S12, POS S14, POS S15 und POS S15 Il zur
Anzeige von Kunden-Verkaufsinformationen wie Artikelbezeichnung,
Einzelpreis, Gesamtpreis, Gesamtsumme, etc.

Abb. 33: Kundendisplay Duratec C56
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18.

Weitere Duratec-Produkte

Der einzigartige Mix aus professionellem stationdren Kassensystem
und mobiler App ist die ideale Standard-Kassenldsung. Profitieren
Sie mit Duratec von den Vorteilen einer flexiblen, branchenopti-
mierten Software mit praxisorientierten Spezialfunktionen: Sie opti-
mieren Arbeitsprozesse, verbessern lhren Service und erhéhen ganz
nebenbei lhren Umsatz.

Duratec-Kassensysteme lassen sich schnell und intuitiv bedienen. Die
Ubersichtliche Benutzeroberflache bringt alle Funktionen mit, die
wichtig sind. Aktualisierungen kénnen Sie einfach und schnell selbst
durchfihren, denn Artikelstammdaten lassen sich z. B. bei Preisan-
passungen ganz leicht andern. Die Kassensysteme sind netzwerkfahig
und geben Ihnen durch ausgereifte Kontrollfunktionen ein sicheres
Gefuhl.

Alle Kassensysteme der aktuellen Duratec-Modellpalette entspre-
chen zu 100 % den GoBD-Vorgaben und sind garantiert mit einer
technischen Sicherheitseinrichtung nachristbar. Sie missen somit
2020 kein neues Kassensystem kaufen.

Sie kénnen die Software auf unserer robusten, langlebigen Kassen-
hardware einsetzen oder auf einem Windows-PC bzw. -Tablet.

Auch Kombinationen sind moéglich. Sparen Sie obendrein Zeit und
Laufwege, indem Sie zusatzlich mit der Duratec-App mobil kassieren.
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18.1. Duratec POS S12

Unser Kassensystem Duratec POS S12 ist die ideale Einstiegslosung:
glinstig, robust, spritzwasserdicht, mit 12,1" groBem Touchscreen
und 100 % finanzamtkonform.

Das Kassensystem ist kinderleicht zu bedienen und mit allen notwen-
digen Funktionen fiir reibungslose Abldaufe ausgestattet. Setzen

Sie bei Ihrem Kassensystem auf Sicherheit und Qualitat. Duratec-
Kassensysteme bieten optimalen Schutz vor Viren, Trojanern und
Systemausfallen.

Das professionelle Kassensystem mit Gbersichtlicher Benutzerober-
flache lasst sich flexibel an Ihr spezielles Unternehmen anpassen.

Abb. 34: Duratec POS S12
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18.2. Duratec POS S14

Ob in trendigen Boutiquen und Einzelhandelsgeschaften, hippen
Friseursalons oder eleganten Restaurants und Cafes: das edle Design
und die kompakten Abmessungen machen die Duratec POS S14 zur
perfekten Losung in nahezu jeder Umgebung.

Der kompakte, projiziert-kapazitive Touchscreen der POS S14 lasst
sich mit modernen Wischgesten steuern und ist besonders kratzfest
und widerstandsfahig. Mit einer 14,1"-Displaydiagonale lassen sich
viele Funktionen ohne Scrollen anzeigen, so dass die Bedienung des
Kassensystems sehr angenehm und extrem effizient ist. Der starke
Prozessor sorgt zudem fiir die schnelle Verarbeitung und Anzeige von
Kassendaten.

Abb. 35: Duratec POS S14
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18.3. Duratec POS PC

Kassensysteme mit Duratec POS PC lassen sich durch ihre tber-
sichtliche Benutzeroberflache schnell und intuitiv bedienen. Auch
Aktualisierungen kénnen Sie im Handumdrehen selbst durchfiihren.
Artikelstammdaten lassen sich z. B. bei Preisanpassungen ganz leicht
andern.

Nutzen Sie unsere Kassensoftware auf lhren Windows-PCs und
-Tablets. Die Software ist netzwerkfahig und kann auch in Kombina-
tion mit allen Duratec-Kassensystemen eingesetzt werden.

Abb. 36: Duratec POS PC
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18.4.

18.5.

Duratec Control

Mit Duratec Control stellen Sie schnell und einfach die Verbin-
dung zwischen Ihrem Duratec Kassensystem und lhrem Windows-
PC her. Die Backoffice-Software bietet zahlreiche Méglichkeiten
vom Datenabruf und Auslesen des Fiskaljournals, Gber die zentrale
Kassenprogrammierung bis hin zu nitzlichen Kontrollfunktionen.
Sie entdecken damit Prozess- und Bedienerfehler bevor ernsthafter
Schaden entstehen kann.

Abb. 37: Duratec Control

bonVito

bonVito ist die Losung zur Kundenbindung von Duratec. Kundenbin-
dungsaktionen werden wahrend des Buchens der Artikel automatisch
Uber die Kassensysteme abgewickelt. bonVito bietet individuelle
Kundenkarten, das Sammeln und Einlésen von Punkten, digitale
Stempelhefte, eine Bezahlfunktion, sowie Coupons per E-Mail, SMS
oder Bonaufdruck.

www.bonVito.net

143



	1.	Hinweise
	1.1.	Zielgruppe dieses Benutzerhandbuchs
	1.2.	Händlerbetreuung
	1.3.	Lieferumfang


	2.	Ihr D Kassensystem
	2.1.	Der Programmiermodus
	2.2.	Der Registriermodus


	3.	Zu Ihrer Sicherheit
	3.1.	Begriffs- und Zeichenerklärung
	3.1.1.	Warnhinweise
	3.1.2.	Signalwörter
	3.1.3.	Hinweise


	3.2.	Sicherheitshinweise


	4.	Schnelleinstieg
	4.1.	Basisinformationen
	4.2.	Anmeldeoberfläche
	4.3.	Startseite der Programmierung
	4.4.	Programmiermodus
	4.5.	Registriermodus
	4.6.	Nächste Schritte


	5.	Gerätebeschreibung
	5.1.	Bestimmungsgemäße Verwendung
	5.2.	POS S15 II Kassensystem
	5.2.1.	Vorderansicht
	5.2.2.	Rückansicht
	5.2.3.	Schnittstellen und Anschlüsse
	5.2.4.	Maße


	5.3.	Netzteil PS61
	5.4.	Netzkabel
	5.5.	Duratec-POS-Software
	5.6.	Technische Daten
	5.6.1.	POS S15 II Kassensystem
	5.6.2.	Netzteil PS61
	5.6.3.	Duratec-POS-Software




	6.	Inbetriebnahme
	6.1.	POS S15 II aufstellen
	6.1.1.	Aufstellungsort für die POS S15 II wählen
	6.1.2.	POS S15 II an die Stromversorgung anschließen
	6.1.3.	Geräte an die POS S15 II anschließen


	6.2.	Bildschirm ausrichten


	7.	Betrieb / Registrierung
	7.1.	POS S15 II ein- und ausschalten
	7.1.1.	POS S15 II einschalten
	7.1.2.	POS S15 II ausschalten
	7.1.3.	POS S15 II neu starten


	7.2.	An der POS S15 II an- und abmelden
	7.2.1.	Mit dem Bedienerbutton anmelden
	7.2.2.	Mit dem Bedienerschlüssel anmelden
	7.2.3.	Einen zweiten Bediener anmelden


	7.3.	Registriermodus
	7.3.1.	bonVito
	7.3.2.	Konfigurierbare Funktionen
	7.3.2.1.	Einzahlung & Auszahlung
	7.3.2.2.	Stammkundenpreis & Personalpreis
	7.3.2.3.	Journal & Eigenes Journal
	7.3.2.4.	Tisch & Tischliste
	7.3.2.5.	Bon parken & Bon fortsetzen
	7.3.2.6.	bonVito
	7.3.2.7.	Eigener Bericht
	7.3.2.8.	Artikel-Nr. 
	7.3.2.9.	Artikelinfo
	7.3.2.10.	Artikel suchen
	7.3.2.11.	Lade öffnen
	7.3.2.12.	Berichte / Programm
	7.3.2.13.	Rechnung retten
	7.3.2.14.	Rechnungskopie & Nachträgl. Rechnungskopie
	7.3.2.15.	Belegdrucker
	7.3.2.16.	Bestand anzeigen
	7.3.2.17.	Bestand ändern
	7.3.2.18.	X-Berichte & Z-Berichte
	7.3.2.19.	Artikelrabatt (1-5)
	7.3.2.20.	Bonrabatt (1-10)
	7.3.2.21.	Bed. An-/ Abmelden
	7.3.2.22.	Verkäufer
	7.3.2.23.	Barcode
	7.3.2.24.	Korrektur
	7.3.2.25.	Bon verwerfen
	7.3.2.26.	Storno
	7.3.2.27.	Warenrücknahme
	7.3.2.28.	Prog. Mode
	7.3.2.29.	ZWR




	7.4.	Mit Tischen arbeiten
	7.4.1.	Tisch aktivieren
	7.4.1.1.	Tisch öffnen
	7.4.1.2.	Offenen Tisch aktivieren

	7.4.2.	Tischliste
	7.4.3.	Artikel auf einen Tisch buchen
	7.4.4.	Tisch schließen
	7.4.5.	Tisch abrechnen
	7.4.5.1.	Barzahlung
	7.4.5.2.	Andere Zahlungsart




	7.5.	Mit Berichten arbeiten
	7.5.1.	X-Berichte
	7.5.2.	Z-Berichte


	7.6.	Buchungen stornieren und Artikel zurückbuchen
	7.7.	Scanning
	7.8.	Zahlungsoberfläche Zwischensumme


	8.	Programmierung
	8.1.	Grundeinstellungen
	8.1.1.	Firmendaten
	8.1.2.	Kassenliste
	8.1.3.	Netzwerkeinstellungen


	8.2.	Scanning
	8.2.1.	Scanner

	8.3.	Drucken
	8.3.1.	Drucker IP-Ports
	8.3.2.	Drucker einrichten
	8.3.2.1.	Bonformate

	8.3.3.	Druckerzuordnung
	8.3.4.	Optionen


	8.4.	Bedienergruppen
	8.4.1.	Funktionen / Berechtigungen
	8.4.1.1.	Ein-/Auszahlungsgründe (1-5)
	8.4.1.2.	Stammkundenpreis & Personalpreis
	8.4.1.3.	Eigenes Journal & Journal
	8.4.1.4.	Tisch & Tischliste
	8.4.1.5.	Bon parken & Bon fortsetzen
	8.4.1.6.	bonVito
	8.4.1.7.	Eigener Bericht
	8.4.1.8.	Artikel-Nr.
	8.4.1.9.	Artikel-Info
	8.4.1.10.	Lade öffnen
	8.4.1.11.	Berichte/Programm
	8.4.1.12.	Rechnung retten
	8.4.1.13.	Rechnungskopie & Nachträgl. RG-Kopie
	8.4.1.14.	Belegdrucker
	8.4.1.15.	Bestand ändern
	8.4.1.16.	X-Berichte & Z-Berichte
	8.4.1.17.	Artikel-Rabatt (1-5)
	8.4.1.18.	Bon-Rabatt (1-10)
	8.4.1.19.	Bed. an-/abmelden
	8.4.1.20.	Verkäufer
	8.4.1.21.	Barcode
	8.4.1.22.	Korrektur
	8.4.1.23.	Bon verwerfen
	8.4.1.24.	Storno
	8.4.1.25.	Warenrücknahme
	8.4.1.26.	Prog. Mode
	8.4.1.27.	Bestand anzeigen
	8.4.1.28.	Artikel suchen
	8.4.1.29.	ZWR


	8.4.2.	Übernehme Funktion von...


	8.5.	Bediener
	8.5.1.	Bediener
	8.5.2.	Verkäufer
	8.5.3.	Optionen


	8.6.	Artikel, etc.
	8.6.1.	Hauptgruppen
	8.6.2.	Warengruppen
	8.6.3.	Zusatzverkäufe
	8.6.4.	Artikel
	8.6.5.	Optionen


	8.7.	Finanzen
	8.7.1.	Zusätzliche Zahlungsarten
	8.7.2.	Steuern
	8.7.3.	Außer Haus / Im Haus
	8.7.4.	Fiskalsystem
	8.7.5.	Optionen


	8.8.	Tische / Rechnungen
	8.8.1.	Tische
	8.8.2.	Rechnungen


	8.9.	Rabatte und Aktionen
	8.9.1.	Artikelrabatte
	8.9.2.	Bonrabatte
	8.9.3.	Preise
	8.9.4.	Ein-/Auszahlungen


	8.10.	Berichte
	8.10.1.	Ebene
	8.10.1.1.	Berichtsdefinitionen
	8.10.1.2.	Berichtsbeispiele

	8.10.2.	Optionen


	8.11.	Ansicht
	8.11.1.	Ansicht
	8.11.2.	Kundendisplays
	8.11.3.	Dienstleistung/Reservierung


	8.12.	Module
	8.12.1.	bonVito
	8.12.2.	Duratec Control


	8.13.	Service
	8.13.1.	Backup
	8.13.2.	Daten-Export
	8.13.3.	Debug


	8.14.	Versionen


	9.	Beispielkonfiguration
	9.14.1.	Hauptgruppe einrichten
	9.14.2.	Warengruppe anlegen
	9.14.3.	Artikel anlegen
	9.14.4.	Zusatzverkäufe benennen
	9.14.5.	Zusatzverkäufe anlegen
	9.14.6.	Zusatzverkäufe zuordnen
	9.14.7.	Daten speichern




	10.	Service und Wartung
	10.1.	Reinigung
	10.1.1.	Gehäuse und Bildschirm reinigen
	10.2.	Wartung


	11.	Störungen, mögliche Ursachen und deren Beseitigung
	12.	Außerbetriebnahme
	13.	Entsorgung
	14.	Glossar
	15.	Icons
	15.1.	Nummernblock für die Anmeldung
	15.2.	Programmiermodus
	15.3.	Registriermodus
	15.4.	Zahlungsoberfläche Zwischensumme


	16.	EU-Konformitätserklärung
	17.	Zubehör
	17.1.	Touchpens
	17.1.1.	Vectron Touchpen
	17.1.2.	Multifunktions-Touchpen

	17.2.	Kundendisplays
	17.2.1.	Kundendisplay C10 anthrazit
	17.2.2.	Kundendisplay Duratec C56




	18.	Weitere Duratec-Produkte
	18.1.	Duratec POS S12
	18.2.	Duratec POS S14
	18.3.	Duratec POS PC
	18.4.	Duratec Control
	18.5.	bonVito




